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SITZUNGSPROTOKOLLE 

 
Niederschrift 

 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Brodersdorf (BRODE/GV/04/2018) vom 12.09.2018 

 
Anwesend: 

Bürgermeister/in 
Herr Ferdinand Mülder- von Guerard  

1. stellv. Bürgermeister/in 
Herr Hans-Peter Voege  

2. stellv. Bürgermeister/in 
Herr Tim Vellage  

Mitglieder 
Frau Sandra Hasselberg  
Herr Jan Hoppe  
Frau Heike Mews  
Herr Marc Müller  
Herr Jörg-Christian Renz  
Frau Irina von Guerard  

Sachkundige/r 
Herr Kay Brümmer  

Gäste 
Frau Christa Vellage  

Presse 
Frau Rosemarie Schymroch  

Protokollführer/in 
Frau Susanne Helmedach  
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 22:15 Uhr 
Ort, Raum: 24235 Brodersdorf, Schönberger Str. 8, Dorfgemeinschaftshaus 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Begrüßung  
   
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsan-

träge) 
 

   
 3.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte 
 

   
 4.   Einwohnerfragestunde  
   
 5.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

13.06.2018 und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse 

 

   
 6.   Bericht über die im 1. Halbjahr 2018 entstandenen über- und au-

ßerplanmäßigen Ausgaben 
BRODE/BV/017/2018 

   
 7.   Feststellung der Gültigkeit der Gemeindewahl vom 06.05.2018 BRODE/BV/020/2018 
   
 8.   Lärmminderungsplanung nach dem Sechsten Teil des Bun-

desimmisionsschutzgesetzes (Überprüfung) 
BRODE/BV/019/2018 

   
 9.   Wahl einer/s stellvertretendes Mitgliedes für den weiteren Vertre-  
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ter der Gemeinde Brodersdorf in der Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes "Ostufer Kieler Förde" 

   
 10.   Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen zum Feuerwehrgerä-

tehaus 
 

   
 11.   Neuregelung Winterdienst  
   
 12.   Planung der gemeindlichen Veranstaltungen im Herbst  
   
 13.   Beratung über die Aufgaben der Ausschüsse und Änderung der 

Hauptsatzung 
 

   
 14.   Planung von Vorhaben und Aufgaben  
   
 14.1.   Kurpark / Dorfplatz / E-Tankstelle  
   
 14.2.   Bezahlbaren Wohnraum schaffen  
   
 14.3.   Internetauftritt der Gemeinde  
   
 14.4.   Schaukasten Ferienwohnungen  
   
 14.5.   Arbeiten am Baumlehrpfad  
   
 14.6.   etc.  
   
 15.   Bekanntgaben und Anfragen; u.a. Vermarktung der Glasfaseran-

schlüsse 
 

   
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Herr Bürgermeister Mülder-von Guerard eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsanträge) 
 
Änderungen oder Ergänzungen der Tagesordnung werden nicht gewünscht.  
 
TO-Punkt  3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu bera-

tenden Tagesordnungspunkte 
 
Der Bürgermeister lässt über den Ausschluss der Öffentlichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Tagesord-
nungspunkte abstimmen. 
 
Beschluss: 
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genannten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit behandelt.   
 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde 
 

- Ein Bürger erkundigt sich nach dem Sachstand der noch immer defekten Pumpe am Dorfteich. Hierzu wird be-
richtet, dass an der Pumpe bereits verschiedene Reparaturen vorgenommen wurden, eine dauerhafte Inbetrieb-
nahme wegen des Entenflotts im Teich jedoch gescheitert sei. Sobald der Wasserstand im Dorfteich wieder an-
gestiegen sei, könne man die Pumpe wieder einsetzen. 

- Auf dem öffentlichen Parkplatz am Lutterbeker Weg befindet sich ein Fahrzeug mit polnischem Kennzeichen, das 
seit Monaten nicht bewegt wurde. Es wird nach dem Sachstand gefragt. Herr Mülder-von Guerard teilt mit, dass 
nach Rücksprache mit dem Ordnungsamt das Fahrzeug ordnungsgemäß im EU-Raum angemeldet sei und es 
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daher nicht ohne weiteres entfernt oder stillgelegt werden könne. Die Ordnungsverwaltung verfolge die Angele-
genheit aber weiter. 
 

- Wehrführer Kay Brümmer teilt mit, dass im Bereich Buervogt / Teich vermehrt Ratten gesichtet wurden. Als Ursa-
che hierfür wird die ganzjährige Vogelfütterung einer Anwohnerin vermutet. Man habe bereits das Gespräch mit 
ihr gesucht, geändert habe sich an der Situation jedoch nichts. Herr Mülder-von Guerard wird sich wegen der 
Rattenbekämpfung mit dem Ordnungsamt in Verbindung setzen. 

-  
- Herr Brümmer gibt bekannt, dass der übliche Ablageplatz für das Osterfeuer in diesem Jahr nicht genutzt werden 

könne, der Haufen werde demnächst umgesetzt. Die Feuerwehr habe bereits Feldsteine in die Durchfahrt gelegt, 
um die Zufahrt zu sperren, damit dort nichts mehr abgelegt werden kann. Frau Mews schlägt darüber hinaus vor, 
die Anwohner über die Änderung des Ablageplatzes im Blättchen zu informieren. 

-  
- Ein Bürger bittet um Informationen zu beabsichtigten Baumaßnahmen der Gemeinde, insbesondere zu den in 

dem Zusammenhang geplanten Zuwegungen, die angeblich über einen Graben führen sollen. Weiterhin sorge 
das Thema Beteiligung der Bürger an Straßenausbaubeiträgen für erhebliche Unruhe im Ort. Herr Mülder-von 
Guerard stellt klar, dass es diesbezüglich seitens der Gemeinde keine Planungen und auch keine Beschlüsse 
gebe. Der Landesentwicklungsplan lasse derzeit auch gar keine Wohnungsbaumaßnahmen zu. Auch eine Betei-
ligung der Bürgerinnen und Bürger an Straßenausbaubeiträgen stehen momentan nicht im Raum – es gebe dazu 
auch keinen Anlass, denn es seien zum jetzigen Zeitpunkt keinerlei Maßnahmen geplant. Ohnehin werde die 
Gemeinde Schritte in diese Richtung nur unter vorheriger breiter Bürgerbeteiligung unternehmen. 

-  
Weitere Fragen werden nicht gestellt. 
 
TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 13.06.2018 und 

Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
Gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 13.06.2018 werden keine Einwände erhoben. Die Nie-
derschrift gilt somit als genehmigt. Herr Mülder-von Guerard informiert über die in der letzten Sitzung im nichtöffentlichen 
Teil gefassten Beschlüsse.  
 
TO-Punkt  6: Bericht über die im 1. Halbjahr 2018 entstandenen über- und außerplan-

mäßigen Ausgaben 
Vorlage: BRODE/BV/017/2018 

 
Sachverhalt: 

Gemäß § 82 GO i.V.m. § 4 der Haushaltssatzung der Gemeinde Brodersdorf ist die Bürgermeisterin/der Bürgermeister 

verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten unerheblichen über und außerplanmä-

ßigen Ausgaben zu berichten. Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben, für deren Leis-

tung die Bürgermeisterin/ der Bürgermeister ihre/ seine Zustimmung erteilen kann, wurde in der Haushaltssatzung mit 

1.000 € festgelegt. In diesen Fällen gilt die Zustimmung der Gemeindevertretung als erteilt. 

 

Wie der beigefügten Aufstellung zu entnehmen ist, sind im laufenden Haushaltsjahr 2018 bis zum Zeitpunkt der Erstel-

lung dieser Vorlage unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben von 151,52 € entstanden. 

 

Darüber hinaus sind erhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben, die den in der Haushaltssatzung festgelegten 

Höchstbetrag von 1.000 € übersteigen, in Höhe von 4.379,99 € entstanden. Auch hier ist eine entsprechende Aufstellung 

beigefügt. 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung nimmt die im 1. Halbjahr 2018 entstandenen unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aus-
gaben in Höhe von 151,52 € zur Kenntnis. 
 
Den geleisteten erheblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben von 4.379,99 € wird die Zustimmung erteilt. 
 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  7: Feststellung der Gültigkeit der Gemeindewahl vom 06.05.2018 

Vorlage: BRODE/BV/020/2018 
 
Sachverhalt: 
Der Gemeindewahlausschuss auf Amtsebene hat am 14.05.2018 und 30.05.2018 die Ergebnisse der Gemeindewahlen 
in den Gemeinden des Amtes Probstei (ohne Gemeinde Schönberg) festgestellt, wobei sich die Feststellung vom 
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30.05.2018 nur auf die Gemeinde Probsteierhagen bezog, die von einer Nachwahl betroffen war. Die Feststellungen der 
Ergebnisse, die von den Wahlvorständen in den einzelnen Wahlbezirken getroffen wurden, wurden dabei nicht verändert. 
Hierzu bestand aus Sicht der Gemeindewahlleitung auch keinerlei Veranlassung. 
 

Daher hat die Gemeindewahlleitung die vom Gemeindewahlausschuss festgestellten Ergebnisse (jedoch ohne Probstei-
erhagen) mit Bekanntmachung vom 15.05.2018 am 18.05.2018 in der Zeitung „Probsteier Herold“ veröffentlicht und in 
Übereinstimmung mit § 38 GKWG auf den zulässigen Rechtsbehelf des Einspruches hingewiesen.  
 

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann nach dieser Vorschrift jede oder jeder Wahlberechtigte des Wahlgebiets sowie die 
Kommunalaufsichtsbehörde binnen eines Monats nach der Bekanntmachung des Wahlergebnisses Einspruch erheben. 
Innerhalb der Einspruchsfrist, die am 19.05.2018 begann und mit Ablauf des 18.06.2018 endete, ist kein Ein-
spruch gegen die Feststellung der Wahlergebnisse eingelegt worden. 
 

Gleichwohl hat die (neu gewählte) Gemeindevertretung nach Vorprüfung durch einen von ihr gewählten Wahlprüfungs-
ausschuss nach Maßgabe des § 39 GKWG über die Gültigkeit der Wahl in folgender Weise zu beschließen. 
 

1. War eine Vertreterin oder ein Vertreter nicht wählbar, so ist ihr oder sein Ausscheiden anzuordnen. 
 

2. Sind bei der Vorbereitung der Wahl oder bei der Wahlhandlung Unregelmäßigkeiten vorgekommen, die das 
Wahlergebnis im Wahlkreis oder die Verteilung der Sitze aus den Listen im Einzelfall beeinflusst haben können, 
so ist die Wahl der Entscheidung entsprechend zu wiederholen (§ 41 GKWG). 

 
3. Ist die Feststellung des Wahlergebnisses fehlerhaft, so ist sie aufzuheben und eine neue Feststellung anzuord-

nen (§ 42 GKWG). 
 

4. Liegt keiner der unter Nummer 1 bis 3 genannten Fälle vor, so ist die Wahl für gültig zu erklären. 
 
Die Gemeindevertretung hat gemäß § 66 Abs. 1 GKWO in ihrer ersten Sitzung einen Ausschuss (Wahlprüfungsaus-
schuss) gewählt, der die Einsprüche gegen die Wahl sowie die Gültigkeit der Wahl von Amts wegen vorzuprüfen hat. Der 
Wahlleiter legt hierzu die bei ihm eingegangenen Einsprüche sowie die sonstigen Unterlagen über die amtliche Vorprü-
fung des Wahlergebnisses vor. Der Wahlprüfungsausschuss macht der Vertretung einen Vorschlag über den von ihr im 
Wahlprüfungsverfahren zu fassenden Beschluss. 
 

Die Vertretung soll ihre Entscheidung unverzüglich, möglichst bereits in der zweiten Sitzung, treffen. Erstreckt sich die 
Ungültigkeit der Wahl nur auf einzelne Wahlkreise, ist die Wahl in den übrigen Wahlkreisen für gültig zu erklären. Soweit 
die Wahl für gültig erklärt wird, ist das vom Wahlleiter bekannt gegebene endgültige Ergebnis damit bestätigt (§ 66 Abs. 2 
GKWO). 
 

Einsprüche gegen die Feststellung des Wahlergebnisses sind nicht erhoben worden. Auf der Basis der durch die Ge-
meindewahlleitung vorgenommenen Plausibilitätsprüfung der Wahlniederschrift(en) sowie der sonstigen Erkenntnisse 
ergeben sich keine Hinweise darauf, dass die Feststellung des Wahlergebnisses fehlerhaft sein könnte. Insbesondere 
sind nach den Erkenntnissen der Gemeindewahlleitung bei der Vorbereitung der Wahl oder bei der Wahlhandlung keine 
Unregelmäßigkeiten vorgekommen, die das Wahlergebnis im Wahlkreis oder die Verteilung der Sitze aus den Listen im 
Einzelfall beeinflusst haben könnten. 
 

Beschluss: 
Der Wahlprüfungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, folgende Feststellungen zu treffen: 
 

1. Sämtliche gewählten Vertreterinnen und Vertreter waren wählbar. 
 

2. Bei der Vorbereitung der Wahl und bei der Wahlhandlung sind Unregelmäßigkeiten, die das Wahlergebnis in der 
Gemeinde oder die Verteilung der Sitze aus den Listen beeinflusst haben könnten, nicht aufgetreten.  

 
3. Die Feststellung des Wahlergebnisses ist ordnungsgemäß und richtig erfolgt.  

 
4. Aufgrund des Ergebnisses der Vorprüfung wird die Gemeindewahl vom 06.05.2018 für gültig erklärt. 

 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  8: Lärmminderungsplanung nach dem Sechsten Teil des Bundesimmisions-

schutzgesetzes (Überprüfung) 
Vorlage: BRODE/BV/019/2018 

 

Herr Mülder-von Guerard führt in den Tagesordnungspunkt ein und erläutert die Vorlage. Er bittet die Mitglieder sodann 
um Abstimmung. Die Gemeindevertretung fasst folgenden Beschluss: 
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Beschluss: 

1. Die Gemeindevertretung beschließt den in der Anlage zur Verwaltungsvorlage BRODE/BV/019/2018 befindlichen 
Entwurf eines Aktionsplanes (Überprüfung nach § 47 d Abs. 5 BImSchG). 

 
2. Der Plan ist öffentlich bekannt zu machen. 

 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  9: Wahl einer/s stellvertretendes Mitgliedes für den weiteren Vertreter der 

Gemeinde Brodersdorf in der Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes "Ostufer Kieler Förde" 

 
Herr Mülder-von Guerard führt kurz in den Tagesordnungspunkt ein und erklärt, dass er kraft seines Amtes Mitglied im 
Abwasserzweckverband sei und dort vom ersten bzw. zweiten stellvertretenden Bürgermeister vertreten werde. Für Frau 
Mews, die als weiteres Mitglied in den AZV gewählt wurde und die auch den Vorsitz innehat, ist ebenfalls ein Stellvertre-
ter zu wählen. Herr Mülder-von Guerard bittet um Vorschläge. Vorgeschlagen wird Herr Jan Hoppe. Herr Hoppe erklärt 
sich bereit, Frau Mews bei Abwesenheit im AZV zu vertreten. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Jan Hoppe als stellvertretendes Mitglied für die weitere Vertreterin Heike Mews im 
Abwasserzweckverband „Ostufer Kieler Förde“. 
 

Stimmberechtigte:  8 

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  10: Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen zum Feuerwehrgerätehaus 
 
Herr Mülder-von Guerard berichtet über den Sachstand zum Feuerwehrgerätehaus. Im Hinblick auf die anstehende An-
schaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges ist schon jetzt sicher, dass die bisherige Fahrzeughalle räumlich nicht mehr 
ausreichen wird. Die damals gebildete Feuerwehr-AG hatte bereits wichtige Vorarbeit für zukünftige Planungen geleistet 
und im April 2014 ihren vorläufigen Abschlussbericht vorgelegt. Als mögliche Szenarien wurden der Neubau eines Feu-
erwehrhauses, der Umbau des derzeitigen Gebäudes sowie auch ein gemeinsam mit den Wehren der angrenzenden 
Gemeinden genutztes Gebäude beleuchtet. Der Fokus lag dabei jedoch auf dem Umbau des derzeitigen Gebäudes. Eine 
Bauvoranfrage beim Kreis Plön wurde bereits positiv beschieden. Die Feuerwehrunfallkasse (HFUK) war ebenfalls invol-
viert und hat keine Einwände gegen einen Umbau, sofern bestimmte Auflagen eingehalten würden. Die Kosten für einen 
Umbau am bisherigen Standort dürften sich nach seiner persönlichen vorsichtigen Einschätzung etwa um 500.000,00 € 
bewegen. 
 
Für einen Neubau an anderer Stelle würden laut Herrn Mülder-von Guerard zukünftig ca. 350m² Grundfläche benötigt. Es 
sei nun wichtig, zügig mit den Planungen fortzufahren, um im kommenden Jahr entsprechend der Richtlinie zur Förde-
rung von Feuerwehrhäusern in Schleswig-Holstein Fördergelder beim Land zu beantragen. Herr Voege merkt an, dass 
die Fördergelder – im Jahr 2019 werden 4 Mio. Euro und im Jahr 2020 nochmals 2 Mio. Euro zur Verfügung gestellt – 
recht schnell verbraucht sein werden. Auch wenn das Land die Mittel noch aufstocken sollte, sei Eile geboten. Nach kur-
zer Diskussion beschließen die Mitglieder für die weitere Planung die Einrichtung einer Arbeitsgemeinschaft, die wieder 
aus drei Mitgliedern der Gemeindevertretung und drei Mitgliedern der Feuerwehr bestehen soll. Aus der Gemeindevertre-
tung werden Bürgermeister Ferdinand Mülder-von Guerard, der Vorsitzende des Bauausschusses Jan Hoppe sowie die 
Vorsitzende des Finanzausschusses Sandra Hasselberg vorgeschlagen. Die Feuerwehr entsendet den Wehrführer Kay 
Brümmer und den stellvertretenden Wehrführer Tim Vellage, eine dritte Person wird noch benannt. Frau Mews, die die 
Arbeit der damaligen Feuerwehr-AG eng begleitet hatte, stellt sich als beratendes Mitglied zur Verfügung.  
 
Beschluss: 
Der Bürgermeister bittet um das Handzeichen zur Abstimmung über die Einrichtung einer Feuerwehr-
Arbeitsgemeinschaft, die die weitere Planung zum Feuerwehrgerätehaus ausarbeiten wird. Mitglieder der Arbeitsgemein-
schaft sind Herr Mülder-von Guerard, Frau Hasselberg, Herr Hoppe, Herr Brümmer, Herr Vellage sowie ein noch zu be-
nennendes weiteres Mitglied der Feuerwehr. 
 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 

TO-Punkt  11: Neuregelung Winterdienst 
 

Derzeit ist der Winterdienst auf den Hauptverkehrsstraßen in Brodersdorf an eine Firma vergeben worden. Herr Brümmer 
merkt an, dass das Räumfahrzeug zu groß für die engeren Straßen sei und daher nur unzureichend geräumt werden 
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könne. Nebenstraßen und Gehwege werden vom Gemeindearbeiter geräumt und gestreut. Für den Gemeindearbeiter sei 
dies mitunter zu umfangreich, gerade in schneereichen Wintern wie im vergangenen Jahr. Um ihn zu entlasten, müsse 
man ggf. über eine externe Vergabe nachdenken. Frau Mews schlägt eine Neuausschreibung des Winterdienstes vor, die 
Nebenstraßen und Gehwege mit einschließt. 
Herr Mülder-von Guerard teilt mit, dass er im nichtöffentlichen Teil auf mit dem Winterdienst in Zusammenhang stehende 
Vertragsangelegenheiten zurückkommen werde. 
Achtung: Textänderung zu Punkt 11 im nächsten Protokoll 
 
TO-Punkt  12: Planung der gemeindlichen Veranstaltungen im Herbst 
 

Herr Mülder-von Guerard informiert über die kommenden Termine und Veranstaltungen: 
 

02.10.2018 um 19.00 Uhr - Laternen- und Fackelumzug, Jugendfeuerwehr 
02.11.2018  - Nachtwanderung 
10.11.2018 um 19.30 Uhr - 90. Sparklubfest im Sportheim des Heikendorfer Sportvereins  
18.11.2018 um 15.00 Uhr - Volkstrauertag, Kranzniederlegung am Ehrenmal, anschließend 
 - Kaffeetafel in der „Alten Schule“ 
30.11.2018 um 18.00 Uhr -Tannenbaumanleuchten auf dem Sportplatz 
Im Dezember - Adventskaffee im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Diese werden noch im Blättchen veröffentlicht.  
 

Für die Vorbereitung des Volkstrauertages bieten Frau Vellage, Frau Hasselberg, Frau Mews, Herr Renz, Herr Voege 
und Herr Hoppe Unterstützung an. Herr Mülder von Guerard wird Herrn Pastor Thoböll zu der Veranstaltung einladen, zu 
Kuchenspenden aufrufen und einen Kranz bestellen. 
 

Für das Tannenbaumanleuchten am 30.11.2018 wurde von Herrn Recht-Hansen eine Baumspende in Aussicht gestellt. 
Da es sich um einen sehr großen Baum handelt, wird die Feuerwehr gebeten, diesen vorab in Augenschein zu nehmen. 
Als Helfer für die Vorbereitung stellen sich Frau von Guerard, Herr Voege, Herr Müller, Frau Vellage und Herr Vellage zur 
Verfügung. Einen Grill wird wieder Frau Mews organisieren, den Einkauf übernimmt Herr Mülder-von Guerard. 
 

Der Adventskaffee im Dezember ist noch nicht terminiert. Herr Voege schlägt vor, mit der Vorbereitung den Kulturaus-
schuss zu betrauen. Dem wird zugestimmt.  
 

Frau Vellage teilt mit, dass die Brodersdorfer Strohfigur den 11. Platz belegt habe. 
Achtung: Textänderung zu Punkt 12 im nächsten Protokoll 
 
TO-Punkt  13: Beratung über die Aufgaben der Ausschüsse und Änderung der Haupt-

satzung 
 

Herr Mülder-von Guerard führt in den Tagesordnungspunkt ein und erklärt, dass die Gemeinde Brodersdorf die bisheri-
gen drei Ausschüsse in lediglich einem sogenannten Hauptausschuss zusammenfassen könnte. Herr Renz merkt nach 
Durchsicht der Satzung an, dass er keinen Bedarf einer Änderung sehe. Die Aufgaben des Kulturausschusses seien in 
der Hauptsatzung umfangreich beschrieben, man hätte somit auch keinen Nutzen durch eine Änderung. Herr Hoppe teilt 
mit, dass ein starkes Interesse an der Mitarbeit im Bauausschuss bestanden habe, vielleicht könne man die Anzahl der 
Mitglieder erhöhen. Herr Mülder-von Guerard weist darauf hin, dass auch in diesem Fall eine Änderung der Hauptsatzung 
notwendig sei. Frau Hasselberg wendet ein, dass alle Mitglieder der Gemeindevertretung an allen Ausschusssitzungen 
teilnehmen können. Insofern sei die Möglichkeit des Austausches untereinander gegeben, auch wenn Nicht-Mitglieder 
kein Stimmrecht haben. Sie plädiert dafür, die Besetzung und Aufgaben der Ausschüsse zunächst nicht zu ändern. Dies 
findet Zustimmung.  
 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Beratung über die Änderung der Hauptsatzung zunächst auf unbestimmte Zeit 
zurückzustellen. 
 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0  Befangen: 0 

 
TO-Punkt  14: Planung von Vorhaben und Aufgaben 
 
TO-Punkt  14.1: Kurpark / Dorfplatz / E-Tankstelle 
 

Die Angelegenheiten Kurpark, Dorfplatz und E-Tankstelle sollen zunächst durch den Bauausschuss vorberaten werden. 
Da möglicherweise eine Förderung durch die Aktiv-Region in Betracht komme, sollte dies zügig geschehen.  
 

TO-Punkt  14.2: Bezahlbaren Wohnraum schaffen 
 

Die Angelegenheit wird zunächst im Bauausschuss beraten.  
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TO-Punkt  14.3: Internetauftritt der Gemeinde 
 

Die Angelegenheit wird zunächst im Jugend- und Kulturausschuss beraten.  
 
TO-Punkt  14.4: Schaukasten Ferienwohnungen 
 

Die Angelegenheit wird zunächst im Jugend- und Kulturausschuss beraten.  
 
TO-Punkt  14.5: Arbeiten am Baumlehrpfad 
 

Die Angelegenheit wird zunächst im Bauausschuss beraten.  
 
TO-Punkt  14.6: etc. 
 

Frau von Guerard spricht die Streuobstwiese an. Es wäre schade, wenn man die herabgefallenen Äpfel einfach verkom-
men lasse. Da es jetzt für die Organisation einer Sammelaktion und anschließendem gemeinsamen Saftpressen vermut-
lich zu spät sei, wird angeregt, die Bürgerinnen und Bürger über das Blättchen zu informieren, dass sich ein jeder an dem 
Obst auf der Wiese bedienen könne. Zugleich könne man auf diesem Weg zur Mitarbeit am Baumlehrpfad aufrufen. 
 

TO-Punkt  15: Bekanntgaben und Anfragen; u.a. Vermarktung der Glasfaseranschlüsse 
 

Herr Mülder-von Guerard informiert über die konstituierenden Sitzungen der Zweckverbände und des Amtsausschusses.  
 

Er gibt weiterhin bekannt, dass sich durch die Teilfortschreibung des Landesentwicklungsplanes für Windenergie für Bro-
dersdorf keine Änderungen ergeben haben. Fragen dazu beantworte er gerne, der Plan sei für Interessierte auch auf der 
Internetseite des Landes einsehbar. 
 

Zum Stand der Vermarktung der Glasfaseranschlüsse betrage die Beteiligung in Brodersdorf mittlerweile 60%, dies sei 
ein Erfolg für die Gemeinde und freue ihn sehr. 
 

An der Alten Hofstelle habe sich ein Unfall ereignet. Es sei eine Laterne angefahren und Fahrerflucht begangen worden. 
Es sei zwar Strafanzeige gestellt worden, aber erfahrungsgemäß bleibe die Gemeinde auf derartigen Schäden leider 
sitzen. 
 

Herr Mülder-von Guerard wird die Telefonliste mit Ansprechpartnern in der Gemeinde aktualisieren und wieder im Kasten 
aushängen. Hierfür bittet er aus Gründen des Datenschutzes um Zustimmung der Mitglieder. Es werden keine Einwände 
erhoben. Herr Renz spricht bei dieser Gelegenheit das Thema Datenschutz an. Herr Mülder-von Guerard wird sich dies-
bezüglich bei der Amtsverwaltung informieren. 
 

Die Reparatur des Rundweges werde nach vorliegendem Angebot 600,00 bis 700,00 € kosten. Der Beschluss für die 
Umsetzung der Maßnahme sei bereits 2017 gefasst worden. Herr Mülder- von Guerard wird den Auftrag entsprechend 
vergeben. 
 

Als nächste Sitzungstermine werden vereinbart 
24.09.2018, 19.00 Uhr – Jugend- und Kulturausschuss 
01.10.2018, 19.00 Uhr – Feuerwehr-AG 
17.10.2018, 19.00 Uhr – Bauausschuss  
 

Im Hinblick auf den nun folgenden nichtöffentlichen Teil der Sitzung beantragt Herr Mülder-von Guerard, Wehrführer Kay 
Brümmer als Sachverständigen für den Tagesordnungspunkt „Grundstücksangelegenheiten“ hinzuzuziehen, soweit An-
gelegenheiten des Feuerwehrhauses betroffen sind. Der Tagesordnungspunkt 17 wird vorgezogen und dadurch zu TOP 
16. 
 

Beschluss: 
Wehrführer Kay Brümmer nimmt als Sachverständiger an TOP 16 – Grundstücksangelegenheiten teil, soweit Angelegen-
heiten des Feuerwehrhauses betroffen sind.  
 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 

  gesehen: 

   

Ferdinand Mülder-von Guerard Susanne Helmedach Sönke Körber 

- Bürgermeister - - Protokollführerin - - Amtsdirektor - 

 



 

-9- 

Niederschrift 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Brodersdorf (BRODE/GV/05/2018) vom 20.12.2018 

 
Anwesend: 

Bürgermeister/in 
Herr Ferdinand Mülder- von Guerard  

1. stellv. Bürgermeister/in 
Herr Hans-Peter Voege  

2. stellv. Bürgermeister/in 
Herr Tim Vellage  

Mitglieder 
Frau Sandra Hasselberg  
Herr Jan Hoppe  
Frau Heike Mews  
Herr Marc Müller  
Herr Jörg-Christian Renz  
Frau Irina von Guerard  

Gäste 
Herr Kay Brümmer  
Frau Christa Vellage  

Presse 
Herr Hans-Jörg Meckes  

Protokollführer/in 
Frau Martina Heuer  
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 22:00 Uhr 
Ort, Raum: 24235 Brodersdorf, Schönberger Str. 8, Dorfgemeinschaftshaus 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Begrüßung  
   
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsan-

träge) 
 

   
 3.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte 
 

   
 4.   Einwohnerfragestunde  
   
 5.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

12.09.2018 und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse 

 

   
 6.   Bericht der Ausschüsse  
   
 7.   Neuregelung Winterdienst  
   
 8.   Vergabe von Schnitt- u. Mäharbeiten  
   
 9.   Internetauftritt der Gemeinde Brodersdorf  
   
 10.   Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der 1. Ände-

rung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet "westlich der 
Straße Lüttenhof, östlich der Straße Buervogt und südlich der 
Schönberger Straße" 

BRODE/BV/022/2018 
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 11.   Beauftragung einer Konzeptentwicklung für den Bereich "Kurpark 
und Dorfplatz" 

BRODE/BV/023/2018 

   
 12.   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019 der Gemeinde Bro-

dersdorf 
BRODE/BV/021/2018 

   
 13.   Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan im Rahmen des 

Sondervermögens für Kameradschaftspflege der Freiwilligen 
Feuerwehr Brodersdorf für das Haushaltsjahr 2019 

 

   
 14.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Der Bürgermeister Herr Mülder- von Guerard eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Er 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsanträge) 
 
Änderungen oder Ergänzungen der Tagesordnung werden nicht gewünscht.  
 
TO-Punkt  3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu bera-

tenden Tagesordnungspunkte 
 
Der Bürgermeister lässt über den Ausschluss der Öffentlichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Tagesord-
nungspunkte abstimmen. 
 
Beschluss: 
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genannten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit behandelt.   
 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde 
 
Ein Bürger fragt an, ob es vorgesehen ist, einen kostenlosen Hot Spot in Brodersdorf einzurichten. 
Herr Mülder- von Guerard teilt mit, dass es geplant sei, im Rahmen der Glasfaserkabelverlegung ein oder zwei Hot Spots 
durch die Firma TNG installieren zu lassen. 
 
TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 12.09.2018 und 

Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
Bezüglich der Niederschrift über die Gemeindevertretersitzung vom 12.09.2018 gab es Änderungswünsche. Diese wer-
den wie folgt neu verfasst: 
 

TO-Punkt  11: Neuregelung Winterdienst 
 
Derzeit ist der Winterdienst auf den gemeindeeigenen Haupt- und Nebenstraßen an eine Firma vergeben. Der 
Gemeindearbeiter räumt und streut die Gehwege an den öffentlichen Flächen (Dorfteich und Dorfplatz, Bushalte-
stellen und Straßenübergänge, vor der „Alten Schule“ und um die „Alte Schule“ herum). Für den Gemeindearbeiter 
sei dies mitunter zu umfangreich, gerade in schneereichen Zeiten wie im Februar und März dieses Jahres. Um ihn 
zu entlasten, müsse man ggf. über eine externe Vergabe nachdenken. Frau Mews schlägt dafür eine Neuaus-
schreibung des Winterdienstes vor, die die o.g. gemeindeeigenen Flächen mit einschließt. 
Herr Mülder-von Guerard teilt mit, dass er im nichtöffentlichen Teil auf mit dem Winterdienst in Zusammenhang 
stehende Vertragsangelegenheiten zurückkommen werde. 
 
TO-Punkt  12: Planung der gemeindlichen Veranstaltungen im Herbst 
 
Herr Mülder-von Guerard informiert über die kommenden Termine und Veranstaltungen: 
 
02.10.2018 um 19.00 Uhr - Laternen- und Fackelumzug, Jugendfeuerwehr 
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02.11.2018 - Nachtwanderung, Jugendkreis 
10.11.2018 um 19.30 Uhr - 90. Sparklubfest im Sportheim des  Heikendorfer Sportvereins  
18.11.2018 um 15.00 Uhr - Volkstrauertag, Kranzniederlegung am Ehrenmal, anschließend            
   Kaffeetafel in der „Alten Schule“ 
30.11.2018 um 18.00 Uhr -Tannenbaumanleuchten auf dem Sportplatz 
Im Dezember - Adventskaffee im Dorfgemeinschaftshaus 
 
Diese werden noch im Blättchen veröffentlicht.  
 
Für die Vorbereitung des Volkstrauertages bieten Frau Vellage, Frau Hasselberg, Frau Mews, Herr Renz, Herr 
Voege und Herr Hoppe Unterstützung an. Herr Mülder von Guerard wird Herrn Pastor Thoböll zu der Veranstaltung 
einladen, zu Kuchenspenden aufrufen und einen Kranz bestellen. 
 
Für das Tannenbaumanleuchten am 30.11.2018 wurde von Herrn Recht-Hansen eine Baumspende in Aussicht 
gestellt. Da es sich um einen sehr großen Baum handelt, wird die Feuerwehr gebeten, diesen vorab in Augen-
schein zu nehmen. Als Helfer für die Vorbereitung stellen sich Frau von Guerard, Herr Voege, Herr Müller, Frau 
Vellage und Herr Vellage zur Verfügung. Frau Mews wird wieder ihren Grill zur Verfügung stellen, den Einkauf 
übernimmt Herr Mülder-von Guerard. 
 
Der Adventskaffee im Dezember ist noch nicht terminiert. Herr Voege schlägt vor, mit der Vorbereitung den Kultur-
ausschuss zu betrauen. Dem wird zugestimmt.  
 
Frau Vellage teilt mit, dass die Brodersdorfer Strohfigur den 11. Platz belegt habe. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die TO-Punkte 11, 12 und 18 (nicht öffentlich) der Niederschrift vom 
12.09.2018 wie vorstehend zu ändern. 
 

Stimmberechtigte:  9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
Gegen die übrigen TO-Punkte werden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift gilt somit als genehmigt. 
Herr Mülder- von Guerard informiert über die in der letzten Sitzung im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse. 
 

TO-Punkt  6: Bericht der Ausschüsse 
 
Jugend- und Kulturausschuss 
Frau Vellage berichtet, dass der Ausschuss eine Überarbeitung der Homepage der Gemeinde Brodersdorf dringend emp-
fiehlt. Weitere Beratungen erfolgen unter TO-Punkt 9. 
 
Es wurde mit dem Vermieter der Schaukästen in der Dorfmitte ein Gespräch geführt. Die Kästen werden in Ordnung ge-
bracht. 
 
Es ist in 2019 wieder einige Veranstaltungen geplant, unter anderem wird am 20. Februar 2019 eine Sicherheitsberatung 
zur Kriminalprävention stattfinden. 
 
Bau- und Wegeausschuss 
Zur Überplanung des Kurparks/Dorfplatzes gibt der Ausschuss die Empfehlung, die Ausschreibung der Konzeptentwick-
lung über die Aktiv Region Ostseeküste in die Wege zu leiten.  
 
Es wurden von der Firma Fielmann Bäume für den Baumlehrpfad gespendet. 
 
Herr Hoppe teilt mit, dass ein Zusammenschluss der Feuerwehren Neuheikendorf und Brodersdorf abgelehnt wurde. Ein 
Umbau oder eine Erweiterung des bestehenden Gerätehauses ist aus Platzgründen nicht realisierbar. Es sollte ein Neu-
bau auf einem anderen Grundstück geplant werden. 
 
Die Wildunfälle an der Kreisstraße häufen sich zurzeit. 
 
Im „Blättchen“ sollte auf die Anpassung der Geschwindigkeit in den Spielstraßen hingewiesen werden. 
 
TO-Punkt  7: Neuregelung Winterdienst 
 
Der Bau- und Wegeausschuss empfiehlt, den Auftrag für den Winterdienst der gemeindeeigenen Haupt- und Nebenstra-
ßen und zusätzlich der bisher vom Gemeindearbeiter geräumten und gestreuten öffentlichen Gehwege und Flächen ex-
tern an eine Firma zu vergeben. 
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, einen Auftrag für den Winterdienst aller gemeindeeigenen Straßen und aller öffentli-
cher Gehwege und Flächen extern zu vergeben. 
 

Stimmberechtigte: 9  

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  8: Vergabe von Schnitt- u. Mäharbeiten 
 
Es besteht die einhellige Meinung, dass die Schnitt- und Mäharbeiten weiter vergeben werden müssen. Es wird folgender 
Beschluss gefasst:  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Schnitt- und Mäharbeiten für weitere 2 Jahre extern zu vergeben. 
 

Stimmberechtigte: 9  

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  9: Internetauftritt der Gemeinde Brodersdorf 
 
Der Jugend- und Kulturausschuss empfiehlt, die Homepage der Gemeinde grundlegend zu überarbeiten. Herr Renz er-
läutert, dass hierfür keine Fremdfirma benötigt werde. Mit dem Programm „Word-Press“ ist dieses in Eigenregie zu schaf-
fen. Herr Renz stellt sich für das Redaktionsteam zur Verfügung, weiterhin sollen die Bürger über einen Aushang in den 
Schaukästen bezüglich einer Mitwirkung angesprochen werden (um den Aushang kümmert sich Herr Renz). Herr Mülder- 
von Guerard stellt zusätzlich einen Aufruf im Bürgermeisterbrief im Januar ein, dass sich Bürger freiwillig für das Redakti-
onsteam bewerben können. Mitglieder der Brodersdorfer Gremien seien ebenfalls willkommen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt den Aufbau eines modernisierten Internetauftritts mit „Word-Press“. Die Homepage 
soll in Eigenregie gepflegt werden. Hierzu soll ein Internet-Redaktionsteam gegründet werden. 
 

Stimmberechtigte: 9  

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  10: Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung der 1. Änderung 

des Flächennutzungsplanes für das Gebiet "westlich der Straße Lütten-
hof, östlich der Straße Buervogt und südlich der Schönberger Straße" 
hier: Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: BRODE/BV/022/2018 

 
Der Bürgermeister erläutert eingehend den Sachverhalt. Es wurden bereits erste Gespräche mit den Grundstückseigen-
tümern geführt. Da die Verhandlungen noch nicht abgeschlossen sind, wird die Beschlussfassung über die Aufstellung 
der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet „westlich der Straße Lüttenhof, östlich der Straße Buervogt 
und südlich der Schönberger Straße“ vertagt.  
 
Es ergeht folgender  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Bürgermeister, einen neuen Standort für den Bau eines neuen Feuerwehrgerä-
tehauses zu finden und weitere Planungsschritte zu verfolgen. 
 

Stimmberechtigte: 9  

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  11: Beauftragung einer Konzeptentwicklung für den Bereich "Kurpark und 

Dorfplatz" 
Vorlage: BRODE/BV/023/2018 

 
Herr Mülder- von Guerard erläutert den in der Beschlussvorlage dargestellten Sachverhalt und weist darauf hin, dass für 
das Projekt eine Fördersumme von 50 bis 55 % im Raum steht. Daher wäre es wichtig, schnellstmöglich ein Konzept zu 
entwickeln um die Fördermittel noch in 2019 beantragen zu können. Die Kosten in Höhe von 5.000,00 € für die Planung 
sind im Haushalt 2019 eingestellt. 
Herr Vöge gibt zu bedenken, dass die Priorität beim Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses liegen sollte und gewartet 
werden sollte, bis die Kosten hierfür feststehen. 
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Frau Mews erklärt, dass es sich hier nur um die Kosten für eine Konzeptentwicklung handelt und nicht um die Baumaß-
nahme selbst. Danach könne entschieden werden, wann und in welchen Schritten die Maßnahme umsetzbar sei. Sie gibt 
zu bedenken, dass im Rahmen der Verlegung der Glasfaserkabel auf diesem Grundstück  auch ein Hot Spot geplant sei. 
 
Nach der Diskussion wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Erstellung eines Konzeptes zur Aufwertung des Bereiches „Kurpark/Dorfplatz und 
stellt hierfür Mittel in Höhe von 5.000,-- € zur Beauftragung eines zur Begleitung des Prozesses geeigneten Büros bereit. 
 
Das Konzept soll im Ergebnis verschiedene umsetzbare Maßnahmen unter größtmöglicher Bürgerbeteiligung bezeichnen 
und deren Kosten und Nutzen benennen. Dabei ist eine größtmögliche Bürgerbeteiligung sicherzustellen. 
 
Der Bürgermeister wird gebeten, mindestens drei Angebote einzuholen, auf dessen Basis und ggfs. Vorstellung die Ge-
meindevertretung entscheidet. 
 
Über die Zusammensetzung einer Steuerungsgruppe wird in einer späteren Sitzung entschieden. 
 

Stimmberechtigte: 9  

Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  12: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019 der Gemeinde Brodersdorf 

Vorlage: BRODE/BV/021/2018 
 
Im Entwurf wird die Haushaltssatzung 2019 der Gemeinde Brodersdorf mit dem Haushaltsplan zur Beratung und Be-
schlussfassung vorgelegt. 
 
Der Verwaltungshaushalt weist dabei Einnahmen und Ausgaben in Höhe von jeweils 515.000 € aus. Im Vermögenshaus-
halt sind Einnahmen und Ausgaben in einer Größenordnung von je 66.500 EUR veranschlagt worden. Dementsprechend 
liegt mit diesem Etat-Entwurf ein in Einnahmen und Ausgaben ausgeglichenes Zahlenwerk vor. 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden im Satzungsentwurf (vgl. § 3) wie folgt ausgewiesen: 330 % für die Grund-
steuer A, 350 % für die Grundsteuer B sowie 360 % für die Gewerbesteuer; Dieses entspricht der Beschlussempfehlung 
des Finanzausschusses. Die Landesempfehlungen liegen bei Grundsteuer A= 380%, Grundsteuer B = 425 % und Ge-
werbesteuer 380%.  
 
Zum Entwurf des Verwaltungshaushaltes können zudem die nachfolgenden Informationen gegeben werden: 
 
UAB 2000:Schulen 
Der Unterabschnitt 2000 weist Gesamtaufwendungen in Höhe von 86.600 € aus. Im Vergleich zum Vorjahr eine Kosten-
steigerung von insgesamt 3.600 €. Den erhöhten Schulkostenbeiträgen bei Gymnasien stehen erhebliche Minderausga-
ben bei den Grundschulen gegenüber. 
 
 
 
UAB 4640: Kindergärten 
Die Aufwendungen für den UAB 4640 belaufen sich auf insgesamt 50.000 und bewegen sich demnach mit 10.000 € über 
dem Vorjahresansatz. Dieses entspricht in etwa den tatsächlichen Ausgaben des Haushaltsjahres 2018. 
 
UAB 6100: Ortsplanung 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses sind für die Erstellung einer Konzeptentwicklung der Dorfmitte Haushaltsmittel in 
Höhe von 5.000 € bereitgestellt. 
 
UAB 9000: Steuern, allgemeine Zuweisungen 
Aufgrund der weiterhin sehr guten Wirtschaftssituation steigen die Einnahmen der Gemeinde Brodersdorf aus Einkom-
mensteueranteilen und Schlüsselzuweisungen weiter an.  Die Erhöhung der Hebesätze der Realsteuern sind berücksich-
tigt und führen zu Mehreinnahmen von insgesamt 8.900 €. 
Aufgrund der insgesamt gestiegenen Steuerkraft der Gemeinde steigen aber auch die Umlageverpflichtungen. Der Un-
terabschnitt 9000 weist unterm Strich einen Überschuss von 229.200 € aus. Dieser liegt erfreulicherweise um 41.500 € 
über dem Vorjahresansatz.  
Unterm Strich weist der Verwaltungshaushalt lediglich einen freien Finanzspielraum von 19.300 € aus. 
 
Im Vermögenshaushalt sind Investitionen in einer Größenordnung von 66.500 € geplant. Eine detaillierte Aufstellung 
kann der Seite 18 des vorliegenden Haushaltsentwurfes entnommen werden. 
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Herr Mülder- von Guerard erläutert einige Eckdaten. 
 
Frau Hasselberg weist darauf hin, dass aufgrund der Ausgabenentwicklung in den nächsten Jahren eine weitere Erhö-
hung der Hebesätze für die Grundsteuer unumgänglich sei, weiterhin sollten diesbezüglich Mehreinnahmen z.B. durch 
Mieterhöhungen geprüft werden. 
 
Beschluss: 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung die Haushaltssatzung 2019 mit dem Haus-
haltsplan und den Anlagen sowie das Investitionsprogramm gemäß Entwurf. 
 

Stimmberechtigte: 9  

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  13: Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan im Rahmen des Sonder-

vermögens für Kameradschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Bro-
dersdorf für das Haushaltsjahr 2019 

 
Zu diesem Punkt gibt es keine Wortmeldungen.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan im Rahmen des Sondervermögens für Kamerad-
schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Brodersdorf für das Haushaltsjahr 2019 zu. 
 

Stimmberechtigte: 9  

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  14: Bekanntgaben und Anfragen 
 
Der Bürgermeister gibt die Anordnung zum Abbrennen des Silvesterfeuerwerks bekannt. 
 
Es hat ein Treffen der Bürgermeister mit den zuständigen Polizeidienststellen Heikendorf und Plön gegeben. Herr Mülder- 
von Guerard hat dieses sehr positiv aufgenommen. 
 
Am 13.11.2018 hat eine allgemeine Verkehrsschau in Brodersdorf stattgefunden. Es gab lediglich 4 kleinere Beanstan-
dungen, wie z.B. verblichene Verkehrszeichen. 
 
Die Firma Argos hat in Ihrem Inspektionsbericht des Spielplatzes nur kleinere Mängel aufgeführt. 
 
Im November hat ein Treffen der amtsangehörigen Bürgermeister, des Amtsdirektors und des Amtsvorstehers der Stadt 
Lütjenburg stattgefunden, bei dem über einen möglichen Standort einer neuen Schwimmhalle diskutiert wurde. Es wurde 
der Vorschlag gemacht, die Schwimmhalle an eine Schule als Träger anzuschließen. Hierfür kämen dann nur die Stand-
orte Laboe und Schönberg in Frage. 
 
Der Bürgermeister informiert, dass bezüglich des Glasfaserkabelausbaus in Brodersdorf zwar die nötigen 60 % erreicht 
wurden, im Amtsgebiet jedoch noch etwa 400 Verträge fehlten, um für das gesamte Amtsgebiet die 60 % Quote zu errei-
chen. Die Vermarktungsphase wird bis zum 17.02.2019 verlängert, um die Quote doch noch erreichen zu können. 
Ob der Ausbau stattfindet, wenn die Quote für das Amt nicht erreicht wird, steht in Frage. Es wird Ende Januar eine Sit-
zung des Zweckverbandes stattfinden, wo weitere Informationen folgen. 
 
Herr Mülder- von Guerard berichtet, dass der Abwasserzweckverband Ostufer-Kieler-Förde die Gebühren für Schmutz-
wasser für 2019 von 2,93 € auf 2,56 € pro m³ gesenkt hat. Die Gebühren/Umlagen des WBV und des GUV bleiben kon-
stant. 
 
Die Anordnung zur Entfernung des unberechtigt abgestellten Pkw am Lutterbeker Weg liegt vor. Das Fahrzeug wird dem-
nächst entfernt. 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 21.00 Uhr beendet. Die Gäste verlassen den Raum. 
 

  gesehen: 
   

Ferdinand Mülder- von Guerard Martina Heuer Sönke Körber 
- Bürgermeister - - Protokollführerin- - Amtsdirektor - 
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Berichte aus Brodersdorf und der Probstei 
 

Tannenbaumanleuchten 
 

Pünktlich zum 1. Advent 
fand am 30. November 
2018 das traditionelle 

Tannenbaumanleuchten 
statt. Nach einer Anspra-
che von unserem Bürger-
meister Ferdinand Mülder-
von-Guerard hat uns Tan-
ja Opp mit ihrem Akkor-
deon mit modernen und 
traditionellen Weihnachts-
liedern in vorweihnachtli-
che Stimmung gebracht.  
Mit leckeren Würstchen 
und Glühwein hatten wir 

einen wunderschönen Start in die Weihnachtszeit.  
Vielen Dank an die vielen freiwilligen Helfer, ohne die 
eine solche Aktion nicht möglich wäre! 
 
Sandra Hasselberg 

 

Für alle, deren theoretische  
Fahrprüfung schon vor langer Zeit 

gewesen ist 
 

 

 
Dieses Verkehrszeichen kündigt den Beginn eines ver-
kehrsberuhigten Bereichs an (umgangssprachlich Spiel-
straße genannt). Auch in Brodersdorf gibt es einige ver-
kehrsberuhigte Bereiche, darum erläutern wir kurz, was 
in diesen Bereichen zu beachten ist: 

 Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen 
Breite benutzen; Kinderspiele sind überall er-
laubt. 

 Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwin-
digkeit einhalten. 

 Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder 
gefährden noch behindern; wenn nötig müssen 
sie warten. 

 Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht un-
nötig behindern. 

 Das Parken ist außerhalb der dafür gekenn-
zeichneten Flächen unzulässig, ausgenommen 
zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- oder Entla-
den. 

 In einem verkehrsberuhigten Bereich muss man 
nach einem Urteil des Landgerichtes Dortmund 
nicht damit rechnen, überholt zu werden.  

 Das Parken ist in einem verkehrsberuhigten Be-
reich innerhalb der dort gekennzeichneten Park-
flächen nach einem Beschluss des Oberlandes-
gerichtes Köln vom 30. Mai 1997 (Az.: Ss 
136/97(Z)) auch in Fahrtrichtung links erlaubt, 
auch wenn der verkehrsberuhigte Bereich weder 
eine Einbahnstraße ist noch dort auf der rechten 
Seite Schienen verlegt sind, da es sich bei einem 
verkehrsberuhigten Bereich nicht um eine Fahr-
bahn im Sinne des § 12 Abs. 4 StVO, sondern 
um eine Sonderfläche ohne Fahrbahn handele.  

Beim Ausfahren aus einem verkehrsberuhigten Bereich 
ist gemäß § 10 StVO eine Gefährdung anderer Verkehrs-
teilnehmer auszuschließen. Wie beim Ausfahren aus 
einem Grundstück ist man gegenüber allen anderen Ver-
kehrsteilnehmern wartepflichtig, Rechts-vor-Links gilt 
nicht. Dies ist nach Rechtsprechung des Bundesge-
richtshofes sogar der Fall, wenn zwischen dem Ver-
kehrszeichen „Ende des verkehrsberuhigten Bereichs“ 
und der Hauptstraße noch bis zu 30 Meter zurückzulegen 
sind.  

40 Jahre ist es her, 
 

als Brodersdorf und Teile 
von Schleswig-Holstein 
im Schnee und Sturm 
steckten. 
Wir waren Kinder, und es 
war ein herrliches Aben-
teuer. Hauseingänge 

waren zugeweht und mussten frei geschaufelt werden. 
Trecker zogen die Autos 
wieder auf den Lutterbe-
ker Weg. Einkaufen ging 
nur zu Fuß nach Laboe 
oder Heikendorf. Die 
paar Läden waren inner-
halb kurzer Zeit leer 
gekauft, also war Mut-
ters Speisekammer oftmals die Letzte Reserve. Berge-

panzer hatten den Weg 
frei gemacht. Wir kamen 
Am Seeden nicht hoch. 
Und es gab Schulfrei, der 
Verkehr war eingestellt - 
der Bus wäre eh den 
Dellenberg nicht hochge-

kommen:-)- und wir haben 
die Ponies des ehemaligen 
Clausen-Hofes vor die 
Schlitten gespannt und sind 
durchs Dorf gefahren, nach-

https://de.wikipedia.org/wiki/Schrittgeschwindigkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Schrittgeschwindigkeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Fahrzeugf%C3%BChrer
https://de.wikipedia.org/wiki/Fu%C3%9Fg%C3%A4nger
https://de.wikipedia.org/wiki/Parken
https://www.gesetze-im-internet.de/stvo_2013/__12.html
https://de.wikipedia.org/wiki/StVO_(D)
https://www.gesetze-im-internet.de/stvo_2013/__10.html
https://de.wikipedia.org/wiki/StVO_(D)
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dem sich der Sturm gelegt hatte. Wie gesagt, für uns als 
Kinder ein Abenteuer. Oftmals vergisst man über die 
Jahre die schlimmen Erinnerungen, Sorgen und Nöte die 
es in den Tagen der Schneekatastrophe gab. 
 
Katharina Havemann-Zugehör 
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www.brodersdorf.de – wer hilft mit? 
 
Unsere Internetseite muss dringend aufgemöbelt werden. 
Mit einer Internetredaktion wollen wir die Seiten wieder 
mit Leben füllen. Gedacht ist an aktuelle Berichte aus der 
Gemeindepolitik, Geschichten aus dem Dorfleben, einen 
aktuellen Kalender oder Informationen für Feriengäste. 
Vielleicht habt Ihr noch andere Ideen, mit denen unserer 
Visitenkarte und Informationsplattform im Internet ein 
neues Gesicht gegeben werden kann? Wir freuen uns 
über jede Form der Mithilfe, egal ob es einzelne Anre-
gungen sind oder die Mitarbeit im Redaktionsteam ist. 
Vielleicht bringt jemand WordPress-Erfahrungen mit? 
Immer ran! Die erste Redaktionssitzung findet am 
19.03.2019 um 19.30 Uhr in der Alten Schule statt. Für 
Ideen oder Fragen sind wir auch über unsere E-Mail-
Adresse info@brodersdorf.de oder telefonisch (429696) 
erreichbar.  
 
Christian Renz für den Jugend- und Kulturausschuss 

 

Zwei Brodersdorfer bei 4 Hochzeiten 
und eine Traumreise 

 
Eigentlich sollte es eine „ganz normale“ Hochzeit im 
schönen Restaurant „Kiek ut“ am Kitzeberger Strand 
werden … und es wurde ein wenig mehr als das! 

Wir, Ole und Yvonne Kähler wollten uns nach 12,5 Jah-
ren standesamtlicher Ehe noch einmal frei trauen lassen 
und zünftig mit Familie und Freunden feiern. Alles war 
fertig geplant: Location, Essen, DJ, Traurednerin und die 
Einladungen waren natürlich auch schon verschickt. So 
saßen wir eines Nachmittags auf dem Sofa und schauten 
die Fernsehsendung „4 Hochzeiten und eine Traumreise“  

 
 

 
da kam uns die Idee, sich mal Spaßeshalber dort anzu-
melden. 20 Minuten später klingelte das Telefon und 
dran war ein Mitarbeiter der Produktionsfirma, welche 
diese besagte Sendung produziert. Die waren sofort be-
geistert von unserer Hochzeit mit Trauung auf einem 
Steg an der Ostsee. Es folgte noch ein Casting bei uns 
zu Hause und schließlich einige Zeit später die Zusage, 
dass wir mit dabei sind. Yvonne lernte einen Tag vor 
unserer Hochzeit die anderen drei Bräute in einem Kieler 
Restaurant vor laufenden Kameras kennen. Am 11. Mai 

war es dann soweit, unser großer Tag war da! Das Ka-
merateam war in Schönberg bei Yvonnes bester Freun-
din um die Wandlung von Yvonne zur wunderschönen 
Braut zu begleiten. Am frühen Nachmittag traf die Braut 
dann in Kitzeberg ein und schritt einen schier unendlich 
lang wirkenden Steg auf ihren wartenden Ole zu. Die 
Traurednerin Silja fand sehr schöne Worte für uns als 
Brautpaar. Es folgte nach dem Ja-Wort ein entspannter, 
wunderschöner Nachmittag am Strand zu spanischer 
Live-Musik, leckeren Cocktails, frischer Erdbeer-
Hochzeitstorte und natürlich den Hochzeitsfotos. Das 
alles begleitet von Kameraleuten, Tontechnikern und 
dem Aufnahmeleiter. Zum Abend wurde vom Team des 
„Kiek ut“ ein fantastisches Grill-Buffet aufgebaut, bei dem 
jeder etwas Leckeres für sich finden konnte. Nach dem 
lange einstudierten Hochzeitstanz folgte ein ausgelasse-
ner Abend zu toller Musik von unserem DJ Sven Bau-
mert.  

Die drei Gastbräute 
hatten sichtlich Spaß 
und feierten noch bis 
spät in die Nacht mit 
uns allen. Am 
nächsten Tag wurde 
dann noch einiges 
mit uns und unserer 
Tochter Leni ge-
dreht, dafür ging es 

mit Picknickkorb auf die Fähre von Kiel nach Mönkeberg, 
um dann in Mönkeberg noch einige Szenen im Hafenbe-
reich zu drehen. 

http://www.brodersdorf.de/
mailto:info@brodersdorf.de
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Für Yvonne ging es einige Wochen 
später zu den Hochzeiten von Stef-
fi, Mary und Claudia. Es gab viele 
nette Menschen kennen zu lernen, 
lustiges und kurioses an Gebräu-
chen zu sehen aber natürlich auch 
das eine oder andere zu kritisieren. 
Das Finale wurde dann im Schloss 
Ludwigsburg gedreht – fast 10 
Stunden lang … Wir konnten end-
lich einen Ausschnitt unserer 
Hochzeit sehen und bekamen auch 
die Bewertungen zu einigen Krite-
rien gezeigt. Und dann endlich 
gegen Abend wurde uns das Er-
gebnis mitgeteilt, genauer gesagt 
wurden die Männer von den Bräu-
ten getrennt, der Sieg dem jeweili-
gen Mann mitgeteilt, ab in die Li-
mousine und dann endlich fährt die 
Limousine ganz langsam vor die 
wartenden vier Bräute … und wer 
steigt aus ? … Ole ! Yvonne konnte 
es gar nicht glauben und sprang 
ihm vor Freude in die Arme. Wir 
waren überglücklich! Eine Woche 
Mauritius mit 1.000 € Taschengeld 
! Wahnsinn ! Wir sind froh, bei die-
sem Format mitgemacht zu haben. 

Es war eine tolle Erfahrung und wir 
haben eine tolle Dokumentation 
unserer Hochzeit. 
 
Falls ihr die Folge noch einmal 
sehen wollt, könnt ihr dies über die 
TVnow-App tun.  
 
Kurze Erklärung zur Sendung: 4 
Hochzeiten und eine Traumreise ist 
eine Hochzeits-Doku, für die sich 
Paare, die eine Hochzeit planen, 
bewerben können. Von Montag bis 
Donnerstag heiratet jeweils ein 
Hochzeitspaar, während die ande-
ren Bräute oder Bräutigame Gäste 
auf der Hochzeit sind und diese in 
verschiedenen Kategorien bewer-
ten. Zu Beginn der Woche treffen 
die vier Bräute zum ersten Mal 
aufeinander und tauschen sich 
über ihre Hochzeiten aus. Am Mon-
tag heiratet das erste Brautpaar, 
am Dienstag das zweite Paar und 
so weiter. Dies wird bis Donnerstag 
fortgeführt. Während der Sendung 
geben die Gastbräute Kommentare 
zur Hochzeit ab und bewerten die-
se dann in den oben genannten 

Kategorien (mit Ausnahme des 
Gesamteindrucks) auf einer Skala 
von 1 bis 10. Am Ende der Sen-
dung werden die Punkte der Gast-
bräute addiert, außerdem gibt ein 
Kommentator sein Fazit zu jeder 
Hochzeit ab. Nachdem alle Paare 
geheiratet haben, schaut sich am 
Freitag jedes Paar ein Video von 
seiner Hochzeit an. In diesem Vi-
deo werden Highlights und Kom-
mentare der Gastbräute gezeigt. 
Außerdem wird der Gesamtein-
druck bewertet, dabei verteilt jede 
Gastbraut 10, 6 und 3 Punkte an 
jeweils eine der von ihr besuchten 
Hochzeiten. Danach werden alle 
Punkte addiert, somit steht das 
Siegerpaar fest. Nach den Hoch-
zeitsvideos stellen sich die Bräute 
in einer Reihe auf. Eine Limousine 
mit verdunkelten Fenstern fährt vor. 
Aus dieser Limousine steigt der 
Sieger-Bräutigam aus. Das Sieger-
paar gewinnt eine Reise in die Flit-
terwochen sowie 1000 € Taschen-
geld. 

 
Yvonne Kähler 

   

 
 

Neues Redaktionsmitglied 
 

Hallo, da ich 
neu im Re-
daktionsteam 

bin möchte 
ich die Gele-
genheit nut-
zen um mich 
kurz vorzu-
stellen. Mein 
Name ist Ka-
tharina Ha-

vemann-Zugehör ich arbeite als Betriebswirtin in 
einem großen Kieler Handelsunternehmen. Meine 
Kindheit durfte ich bereits in Brodersdorf verbringen. 
Ausbildung, Beruf und Familie verschlugen mich 
dann für viele Jahre nach Kiel und Neumünster. Seit 
2007 leben wir wieder hier, und genießen es sehr 
wieder "zu Hause " zu sein. "Wir" sind mittlerweile 
eine große internationale Patchwork Familie (Mann, 
Tochter, 3 Söhne, Schwiegertochter, Hund Paula 
und Pferd Pitu) und Brodersdorf ist zum beliebten 
Familientreffpunkt geworden. 

 

 

Flüchtlingshilfe Brodersdorf 
 
Wir suchen Hilfe für eine syrische Familie in Bro-
dersdorf. Die Eltern haben eine 3-jährige Tochter 
und erwarten im Juni Nachwuchs. Die Mutter lebt 
durch die jahrelange Trennung vom Mann und die 
schlimmen Kriegserfahrungen sehr zurückgezogen. 
Es wäre schön, wenn soziale Kontakte zu anderen 
Kindern und Familien entstehen könnten. Weiterhin 
benötigen wir Hilfe für die Begleitung in den Kinder-
garten (bringen und abholen). Das Mädchen soll 
dort vorerst an zwei oder drei Tagen / Woche unter-
gebracht werden. 

In Laboe, Stein und Wendtorf werden noch Sprach-
paten für geflüchtete Familien gesucht. 

Wir Brodersdorfer haben uns den Flüchtlingshelfern 
aus Laboe angeschlossen und treffen uns dort je-
den ersten Donnerstag im Monat im Freya-Frahm-
Haus von 17 bis 19 Uhr. 

Wer uns unterstützen möchte meldet sich bitte tele-
fonisch bei Silke Koop Tel.:7132. 
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Rückblick, Einblick und Ausblick auf Veranstaltungen in Brodersdorf 

Spielplatzaktion 

Bei sonnigem, heißem Wetter zogen am Samstag, 26.5.2018, vormittags zahlreiche Helferinnen und Helfer mit 

Schaufeln, Schubkarren und Gartenscheren zum Spielplatz an der Alten Hofstelle. Die Spielfläche sollte für den 

Sommer flottgemacht und einige bauliche Auflagen mussten abgearbeitet werden. Der Bau- und Wegeaus-

schuss, unter dem damaligen Vorsitzenden, Ferdinand Mülder-von Guerard, hatte eingeladen und alle Erwach-

senen und Kinder begannen zügig mit den Arbeiten. 

 

     
 

Unsere damalige Bürgermeisterin, Heike Mews, wusste aus früheren Zeiten, was zu tun ist und half mit, die 

Arbeiten zu verteilen. Nachdem der große Traktor von Hans-Peter Voege Sand für den Spielplatz gebracht hat-

te, waren die Kinder mit viel Einsatz und Eifer bei der Sache und hatten ihren Spaß. Die Erwachsenen schnitten 

Hecken, vergrößerten die Fallschutzflächen unter den Spielgeräten, verteilten immer wieder Sand auf die her-

gerichteten Flächen und bauten ein altes, baufälliges Spielgerät ab. Außerdem wurde die Eingangstür zum 

Spielplatz ausgebessert. 

Nach gut drei Stunden Krafteinsatz waren die Arbeiten erledigt und wir stärkten uns mit kühlen Getränken und 

Würstchen im Schatten. Die Spielplatzaktion war ein voller Erfolg, weil viele Brodersdorfer mit angepackt hatten 

und mit Freude dabei waren. 

Wie lässt sich der Volkstrauertag zeitgemäß gestalten? 

Jedes Jahr lädt die Gemeinde, unter Federführung des Jugend- und Kulturausschusses und mit großer Unter-

stützung der Feuerwehr, zur Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages ein. Am Sonntag, 18.11.2018, legte 

die Feuerwehr in Anwesenheit von mehreren Brodersdorferinnen und Brodersdorfern wieder einen großen 

Kranz am Ehrenmal im Tammbrook nieder.  

Der Bürgermeister, Herr Mülder-von Guerard, sowie Pastor Thoböll aus Probsteierhagen sprachen einige Worte 

zur Bedeutung des Volkstrauertages und spannten einen gelungenen Bogen zur heutigen Zeit, in der wieder 

Kriege in der Welt, Gewaltherrschaft, Verletzung der Menschenrechte, Vorurteile, Intoleranz und Rechtsruck 

eine große Rolle spielen. 

Der Besuch der Gedenkfeier ist manchen Brodersdorfern ein wichtiges Anliegen. Nach einer gemeinsamen Zeit 

des Innehaltens während der Vorträge und der Kranzniederlegung freuen sich alle über einen wärmenden Ort. 

In der „Alten Schule“ wurde bei Kaffee und vielen gespendeten Kuchen einiges Privates und manche 

„Dönsches“ aus Brodersdorf ausgetauscht. Besonders zu erwähnen ist auch, dass  

Edith Kersten zehn Kannen Kaffee gebrüht und zur Verfügung gestellt hat. Vielen Dank! 
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Der Jugend- und Kulturausschuss wird weiterhin den jährlichen Volkstrauertag gemeinsam mit der Feuerwehr 

gestalten und hat über eine zeitgemäße Gestaltung nachgedacht. 

1919 wurde der Volkstrauertag zum Gedenken an die vielen Toten im Ersten Weltkrieg eingeführt. Viele Men-

schen verbinden heute mit dem Tag nichts mehr, weil der Erste und Zweite Weltkrieg zu weit weg sind. Mit zu-

nehmendem Abstand gelangen jedoch die Themen Versöhnung und Verständigung zwischen den Völkern und 

Frieden immer mehr  

an Bedeutung. 

Wir hoffen, dass durch eine zeitliche Verlegung der Gedenkfeier auf 11 Uhr am 

Vormittag und einem anschließenden gemeinsamen Mittagessen in der „Alten 

Schule“ mehr Bürgerinnen und Bürger angesprochen werden. Die inhaltliche 

Gestaltung des Volkstrauertages hat der Jugend- und Kulturausschuss gemein-

sam mit weiteren Gemeindevertretern überdacht und möchte den Sonntagvor-

mittag, am 17.11.2019, so ausrichten, dass mehr Besucher angesprochen wer-

den. Brodersdorf könnte am Volkstrauertag das Thema Frieden zum gemein-

samen Thema machen. 

 

                                                    

 

Adventskaffee 

Zum Jahresausklang lud der Jugend- und Kulturausschuss zur traditionellen Adventsfeier in die „Alte Schule“ 

ein. Den musikalischen Rahmen boten Christian Renz und sein Sohn Constantin sowie spontane musikalische 

Einlagen von Gästen. Das schöne Liederheft von Christian Renz motivierte die Anwesenden bei den traditionel-

len Weihnachtsliedern kräftig mitzusingen. Kleine vorgetragene Geschichten ergänzten das stimmungsvolle 

Programm.  

Der Raum und die Tische waren festlich geschmückt. Verschiedene Kuchen aus der privaten Weihnachtsbä-

ckerei sowie die vielen Kannen Kaffee von Edith Kersten trugen wieder viel zur gemütlichen Atmosphäre bei. 

Man lernte seine Sitznachbarn besser kennen oder machte sich miteinander bekannt.  
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Auch im nächsten Jahr werden wir wieder eine Adventsfeier ausrichten und hoffen, dass wir mit neuen Ideen 

mehr Familien mit ihren Kindern ansprechen können. 

Ausblick 

Der Jugend- und Kulturausschuss, der Jugendkreis, die Jugendfeuerwehr und die Wählergemeinschaft „Ge-

meinsam für Brodersdorf“ bieten 2019 wieder ein umfangreiches Programm für Kinder und Erwachsene in Bro-

dersdorf an. Sogar auf einer Verkaufsseite eines Immobilienmaklers aus der Probstei wurden das rege Dorfle-

ben und die vielen Veranstaltungen in Brodersdorf angepriesen. Es gibt einige Veranstaltungen, die sind immer 

gut besucht, z. B. der Frühschoppen der Wählergemeinschaft, das Osterfeuer oder das Tannenbaumanleuch-

ten. Für andere Veranstaltungen, auch die für Kinder gedacht sind, wünschen sich die Vorbereitungsgruppen 

noch mehr Beteiligung. Man erhält leichter die Möglichkeit, seine Nachbarn oder andere Dorfbewohner kennen-

zulernen und das Dorfleben mitzugestalten. Die Veranstaltungen sind keine „geschlossenen Gesellschaften“, 

sondern offen für jeden. 

Auch Vorschläge und Tipps zur Gestaltung nimmt der Jugend- und Kulturausschuss gerne entgegen. 

 

Für den Jugend- und Kulturausschuss:  Irina v. Guerard 

 

 

Sparklub-Jubiläum 
 

Liebe Brodersdorfer, liebe Gäste. 
90. Jahre Sparklub „Am Beek“ – am Samstag, dem 
10. November 2018 war es soweit. Im Sportheim 
Heikendorf wurde mit den  Mitgliedern,  ihren Gäs-
ten und Brodersdorfern gehörig gefeiert. Traditionell 
gab es das traditionelle Grünkohlessen, DJ Markus 
hat durch seine bunte Musikmischung danach die 
Tanzbeine in Schwung gebracht. 
Unser Bürgermeister Ferdinand von Guerard und 
Christa Vellage haben einen eindrucksvollen Rück-
blick auf die Geschichte des Sparklubs Revue pas-
sieren lassen. Doch der  Höhepunkt der Veranstal-
tung war die Ehrung von Evi Opp für 40 Jahre Vor-
standsarbeit als 1. Kassiererin und 50 Jahre 
Sparklubmitglied -  man mag es kaum glauben. 
Edith Kersten und Christa Vellage fanden schöne 
Worte in einer Laudatio. Besonders Edith Kersten 
trug viele schöne Erinnerungen vor. 

Christa Vellage hat die Stunden pauschal einmal 
durchgerechnet. So hat Evi ca. 1200 Stunden für 
das Sparkasten leeren, 1800 Stunden für die Kas-
senbuchführung, 600 Stunden für das Geld zur 
Bank bringen, 1200 Stunden zum Jahresende für 
das Sorten errechnen und das Tütchen packen für 
die Auszahlung, macht insgesamt mindesten 4800 
Stunden ehrenamtliche Arbeit. Evi Opp lag es im-
mer am Herzen, etwas für die Dorfgemeinschaft zu 
tun.  
Evi Opp hat danach ihren Rücktritt als 1. Kassiererin 
und Vorsitzende  für das Ende 2019 bekannt gege-
ben. 
 „Einmal muss Schluss sein und ich hoffe, dass 
ich einen verantwortungsvollen Nachfolger fin-
de.“  
Wir sind sehr traurig über diese Entscheidung, aber 
es ist nachvollziehbar.  

Liebe Evi – alle Sparklubmitglieder danken Dir – 

Auch im Jubiläumsjahr haben wir wieder eine Spar-
königin.  Zum 22. Mal durften wir Erika Brandt krö-
nen. Außerdem haben wir unsere Grünkohlkönigin 
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Katharina Havemann-Zugehör und unseren Grün-
kohlkönig Tobias Otto gekrönt.  Eine Tradition, an 
der alle Besucher immer reichlich Spaß haben. 
Spaß gab es auch,  als Evi und Edith sich verkleidet 
in einem Sketch über eine Nichteinladung auslie-
ßen. Wir haben herzlich gelacht, P.S. in der Flasche 
war nur Wasser.  Außerdem hat sich der Vorstand 
es nicht nehmen lassen und eine große Tombola 
auf die Füße gestellt. Wir danken dafür allen Spen-
dern. 

2019 wollen wir wieder feiern. 
Es sind alle Sparklubmitglieder, Brodersdorfer 
und Gäste herzlich eingeladen. 

Feiert Ihr mit uns? Dann schreibt Euch schon ein-
mal den 

09. November 2019 in den Kalender.  
Ihr seid alle herzlich willkommen. 

Einen lieben Dank geht  an Katharina Link für die 
Hilfe beim Basteln der Ehrenkrone. 

Wir suchen zum Jahresende einen  Nachfolger für 
Evi Opp – wer Lust hat diese ehrenvolle Arbeit zu 
übernehmen kann sich gerne beim Vorstand mel-

den. 
 

Im Namen des Sparklubs „Am Beek“ Brodersdorf 
Christa Vellage 1. Vorsitzende, Evi Opp 1. Kas-

siererin, Edith Kersten 2. Kassiererin 
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Reisebericht 

 

Urlaub mit dem 
“WoMo“ 

 
Da wir wohl inzwischen als „Reise-
koffer“ bekannt sind, wurde an 
mich die Bitte herangetragen: 
Schreib doch mal, also hier der 1. 
Versuch! 
 
Frankreich im September, immer 
wieder schön! 
 
Da die Anreise vom Norden 
Deutschlands nach Südfrankreich 
lang ist, benötigt man Zwischenzie-
le, die Spaß machen. Immer wieder 
machen wir unsere 1. Rast gerne in 
St. Martin in der Pfalz. Wir stellen 
unser Womo auf einem Parkplatz 
ab und genießen den Abend in 
einer Straußenwirtschaft bei 
Flammkuchen und frischem Wein. 
Ein Spaziergang durch das süße 
Städtchen mit den Fachwerkhäu-
sern, hübschen Geranienkästen 
und buntem Weinlaub ist einfach 
wunderbar. Am nächsten Morgen 
geht es dann ausgeruht nach ei-
nem guten Frühstück mit leckeren 
Brötchen weiter Richtung Frank-
reich. Avignon ist das nächste Ziel. 
Einen Übernachtungsplatz auf der 
Insel in der Rhone mit Blick auf den 
Papstpalast haben wir schnell ge-
funden. Mit den Rädern fahren wir 

bis zum Stadttor Porte de l'Dulle 
und wandern von dort aus gemüt-
lich durch die Gassen. 
Sehr hübsch sind der Place de 
Palais und der Place de l'Horlage 
mit den Cafés, dem Theater und 
dem Kettenkarussell. Am besten 
gefiel uns das Viertel der Färber an 
der Rue des Teinturiers. Früher 
lebten hier am Flüsschen Sorgue 
die Färber, heute ist es ein hüb-
sches Viertel mit kleinen Cafés und 
Bars. Am nächsten Tag geht es 
weiter Richtung Mittelmeer! Am 
Nachmittag erreichen wir westlich 
von Marseille den Ort La Ciotat.  

 
Hier machen wir erst einmal Pause 
mit einem Bad im Meer. 
Über die D141, die sogenannte 
Route des Cretes fahren wir steil 
(30%) an der Steilküste entlang 
nach Cassis. Der Campingplatz ist 
belegt, sodass wir die D141 wieder 
hinauffahren und oben mit einem 
herrlichen Blick auf Meer, die fjord-
ähnlichen Calanques und Cassis 
auf einem Parkplatz übernachten 
(eigentlich nicht erlaubt, aber es 
hat sich gelohnt!!) 

Am nächsten Tag ergattern wir 
einen Stellplatz auf dem Camping-
platz Le Cigales. Nachdem wir uns 
für ein paar Tage eingerichtet ha-
ben, geht’s zu Fuß steil hinab in 
den gemütlichen Fischerort. Am 
nächsten Tag wird gewandert. 
Von Cassis aus geht es als erstes 
zum Callanques de Port-Mieau, 
dann in 200m Höhe zum C. De 
Port Piu. Von dort klettern wir zum 
C. D'Eu Van hinunter. Nach einer 
ausgiebigen Bade- und Ver-
schnaufpause geht es auf einem 
leichteren aber auch längeren Weg 
nach Cassis zurück. 
Als nächste Wanderung ist eine 
Tour von Marseille aus geplant. Am 
Gefängnis von Baumettes stellen 
wir das Womo ab und wandern am 

Calanque de Morgion entlang. 
Nach 1,5 Std. kommen wir im Ort 
an. Anschließend kraxeln wir die 
Berge wieder hoch, unser Ziel ist 
ein Badeplatz in der Bucht von 
Sormion. Die Kletterei verlangt uns 

 
einiges ab, aber das Bad in der 
Bucht lässt die Strapazen schnell 
vergessen. Anschließend verlassen 
wir die Calanques und fahren ge-
mütlich Richtung Camargue. Wir 
überqueren bei Port St. Louis mit 
der Fähre die Rhone und fahren an 
schwarzen Stieren, den Camargue-
Pferden und rosa Flamingos vorbei 
bis nach Les Stes Maries de la 
Mer. Am Plage Est stehen wir di-

rekt am Meer. 
Wir fahren mit den Fahrrädern 
durch die Steppen- und Sumpf-
landschaft der Camargue zum 
ehemaligen Leuchtturm von Ga-
cholle (jetzt bestimmt ca. 5km im 
Landesinneren). Die Landschaft ist 
wunderschön!  Wir besichtigen den 
Ort Aigues-Mortes mit der bester-
haltenen mittelalterlichen Wehran-
lage und einer sehr hübschen Alt-
stadt. Nachdem wir uns Muscheln 
gekauft haben, geht es zurück ans 
Meer. Bei dem Ort Salin de Giraud 
finden wir einen Platz zum Über-
nachten auf dem befahrbaren 

Strand. Hier ha-
ben wir viel! Platz 
und kochen unse-
re Muscheln im 
Mittelmeerwasser 
– Lecker!! Ab 
dem nächsten 
Tag, dem 1. Sep-
tember, ist die 
Saison leider zu 

Ende und alle Fahrzeuge müssen 
den Strand verlassen. Schade – wir 
wären gerne noch geblieben! Für 
uns ist es der Anlass, das Mittel-
meer zu verlassen und ins Landes-
innere Richtung Zentralprovence 
nach Gordes zu fahren. Hier finden 
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wir einen Campingplatz mit herrli-
cher Aussicht in das Coulon-Tal. 
Wir besichtigen Gordes, ein Bilder-
buchstädtchen mit zentral gelege-
nem Schloss in der Altstadt, und 
wandern südlich einen schönen 
Rundweg. Am nächsten Tag wan-
dern wir von Gordes aus entlang 
der hohen Steinmauern, weiter in 
das ausgetrocknete Tal der Sénau-
cole, durch Wälder hindurch zur 
Abtei v. Sènanque (vielen vielleicht 
bekannt durch die herrlichen lila 
Lavendelfelder rundherum, die jetzt 
leider schon geerntet waren) 
Von Gordes geht es weiter nach 
Apt auf einen schön gelegenen 
Campingplatz mit Pool. Am Sonn-
abend wollen wir uns vormittags 
den sehr sehenswerten Markt an-
schauen und einkaufen. Mit dem 
Fahrrad geht es also am Sonn-
abendmorgen steil die Straße run-
ter. In einer Bar gibt es erst mal 
einem leckeren Café au lait und 
Croissants, dann geht’s ins Ge-
tümmel. Der Markt ist in der ge-
samten Altstadt aufgebaut. 
 

Am Abend soll es Paella geben, wir 
kaufen daher frischen Fisch, Mu-
scheln und Garnelen. Auch an-
sonsten gibt es viel zu sehen und 
einzukaufen. Schwer bepackt geht 
es dann die steile Straße wieder 
hinauf! Nachmittags wird gefau-
lenzt und wir liegen am Pool. Am 
nächsten Tag geht es dann nach 
Rustrel, um im Colorado de Rustrel 
bei den Ockerbrüchen zu wandern. 

Durch schöne 
Wälder, entlang 
an steilen 

Ockerbrüchen 

wandern wir 5 
Stunden auf leich-
ten Wegen. Am 
nächsten Tag brechen wir zu einer 
schönen Fahrradtour auf. Vom 
Campingplatz sind erst mal einige 
Höhenmeter zu bewältigen. Wir 
wollen uns die schönen Orte Saig-
non und Castallet anschauen.  
Oben angekommen haben wir von 
der Festung in Saignon aus einem 
wunderschönen Blick auf Apt und 
das Tal. 
Der Anstieg mit den Rädern hat 
sich gelohnt! In Castellet erwischt 
uns dann ein heftiges Gewitter, 
nass bis auf die Knochen geht’s 
dann mit 60 km/h wieder runter 
zum Womo mit trockenen Sachen. 
Den nächsten Tag verbringen wir 
mit einem gemütlichen Bummel 
durch die schöne Altstadt. Abends 
gibt es dann mit selbstgemachtem 
Granatapfelsirup glasierte, gegrillte 
Entenbrust – ein Genuss! Unser 
letzter Urlaubstag in Frankreich ist 
angebrochen. Wir fahren nach 
Sivergues zum Wandern.  

Vom Parkplatz geht es direkt den 
Berg Luberon (900 m) hoch, ein 
toller Blick, Nach 3,5 Std. geht’s 
wieder runter ins Tal nach Fort de 

Boux. Im Tal laufen wir entlang der 
Talklippen mit zahlreichen Höhlen. 
 
Nach 6 Stunden sind wir müde 
aber zufrieden wieder am Womo. 
Von Apt geht es dann am nächsten 
Tag 850 km auf der Autobahn 
Richtung Heimat wieder bis St. 
Martin. Hier lassen wir wieder bei 
einem guten Wein in der Strau-
ßenwirtschaft beim Glaser unseren 
Urlaub ausklingen. Mit einem Zwi-
schenstopp in Hannover kommen 
wir nach tollen 3 Wochen und ca. 
4000 km wieder in Brodersdorf an. 
 
 
Sonnige Grüße sendet Ihnen Sabi-
ne Drechsel 
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Rezept 

 

Paella mit Fisch und Meeresfrüchten 

 

Zutaten:  

50ml Olivenöl 

1 kleine Zwiebel, klein gewürfelt 

1 EL fein gehackter Knoblauch 

1/4  TL grobes Meersalz 

1/8  TL frisch gemahlener schwarzer Pfeffer 

500g g geräucherte scharfe Chorizo 

1/2 TL Safranfäden 

1 l Fischfond 

350g Paellareis 

1 Heilbutt Filet (oder anderer festkochender Fisch) etwa 150g schwer, in 2-3 cm große Würfel geschnitten. 

700g küchenfertige Miesmuscheln (oder jeweils 350 g Mies- und Venusmuscheln) 

500g große Garnelen, geschält, die Schwanzflosse lassen. 

 

In einer großen gusseisernen Pfanne die Zwiebelwürfel im Olivenöl glasig dünsten. Die in Scheiben geschnittene 

Chorizo zufügen und anbraten. Chorizo herausnehmen und beiseite stellen. Den Safran in die Pfanne geben und ca. 

1 Minute rühren bis Duft aufsteigt. Den Fond angießen und zum Kochen bringen. Reis und Wurst untermischen und 

die Flüssigkeit bei geschlossenem Deckel erneut zum Kochen bringen. Den Reis nicht umrühren! Die Fischstücke 

hineindrücken und mit der köchelnden Flüssigkeit bedecken. Die Muscheln mit den Scharnieren nach unten hinein-

drücken. Alles bei geschlossenem Deckel bei mittlerer Hitze etwa 10 Min. garen. Anschließend die Garnelen auf 

den Reis verteilen und die Paella bei geschlossenem Deckel 10-15 Min. weiter garen, bis der Reis gar ist, die ge-

samte Flüssigkeit aufgenommen ist und die Garnelen fest sind. Die Muscheln müssen dann geöffnet sein, ungeöff-

nete Exemplare wegwerfen. (Damit sich eine schöne Kruste bildet, die Paella nicht umrühren) 

 

Guten Appetit !! 
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Familienanzeigen
 

 
 
 

Mit den Eltern Nina 

und Julian und der 

großen Schwester  

Juna freuen sich sehr 

die Großeltern Sabine 

und Klaus Drechsel! 
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Katharina Havemann-Zugehör,    Stefan Mews 
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Nächster Redaktionsschluss: 01.09.2019 ! 

 
Konfirmanden 2019 in Laboe 

 
 Sonnabend, 27. April  Jasper Jacobsen  Am Seeden 19 
 Sonnabend, 27. April Nils Sörensen  Buervogt 1b 
 Sonntag, 28. April Linus Mordhorst  Alte Hofstelle 3 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 FÜR BRODERSDORF 

 

Di.   19. März  19.30        Redaktionssitzung Home-Page Brodersdorf  

Do.  21. März              15.30       Osterbasteln, Jugendkreis       

Sa.  30. März    10.00     Saubere Gemeinde – Dorfputz 

Sa. 20. April ab  18.00      Osterfeuer an der Alten Hofstelle, Jugendfeuerwehr  

Sa.  25. Mai                16.00       Bowlen in Höhndorf, Jugendkreis 

Mo.   3. Juni                18.00       Besuch des Landtags in Kiel mit Führung op Platt, WGB 

So.    7. Juli                11.00       Frühschoppen im Kurpark mit der Gruppe „Landslide“  

                                                   25 Jahre UWB/WGB 

Bis  14. Juli                 Aufstellen der Strohfigur am Kreisel 
 
Fr.  16. August 16.00      Fußballspiel „Alt und Jung“, im Anschluss gemeinsames Grillen, 
                                                  Jugendkreis 
 
Sa.  24. August          14.00       Rundgang: Der Nord-Ostsee-Kanal und seine Schleusen, WGB 

Mi.     2. Oktober  19.00       Laternelaufen, Jugendfeuerwehr 

Im  Oktober                         Herbstbasteln in der ‚Alten Schule’, Jugendkreis 

Fr.    1. November  19.30      Geschichten und Musik mit Joachim Schuldt und Tanja Opp,  
                                                   Akkordeon, WGB und Jugend- und Kulturausschuss 
                                                      
Sa.    9. November 19.30 91. Sparklubfest im Sportheim des Heikendorfer 
                                                  Sportvereins, Sparklub "Am Beek" 

So.  17. November   11.00       Volkstrauertag, Kranzniederlegung am Ehrenmal, 
     anschließend gemeinsames Mittagessen in der ‚Alten Schule’, 

                  Gemeinde Brodersdorf und Freiwillige Feuerwehr 
 
Fr.  29. November      18.00       Tannenbaumanleuchten auf dem Dorfplatz, 
                  Gemeinde Brodersdorf  

im November /Dezember           Besuch des Heikendorfer Weihnachtsmärchens, Jugendkreis 

Sa. 14.  Dezember 15.00       Adventskaffee, Gemeinde Brodersdorf 

Regelmäßige Termine 

Der Sparklub „Am Beek“ trifft sich an jedem 1. Montag des Monats im Dorfgemeinschaftshaus. Ab 17 Uhr 
kann gespart werden, ab 19 Uhr steht ein geselliges Beisammensein im Vordergrund. 
(Ausnahme: Ist der 1. Montag ein Feiertag, wird an dem darauf folgenden Tag gespart.).  

Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Montag ab 18:30 Uhr, die Kindergruppe ‚Florentine’ ebenfalls mon-
tags um 18:30 Uhr, die aktive Feuerwehr am 1. und 3. Dienstag des Monats um 
19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. 

Der Häkelbüdelclub trifft sich von Mitte Oktober bis Ende Mai jeden Mittwoch von 18:00 Uhr  
bis 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. 
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BÜCHERBUS UND TIPPS

 

Immer montags: 

14.01.2019 04.02.2019 25.02.2019 18.03.2019 

08.04.2019 29.04.2019 20.05.2019 17.06.2019 

08.07.2019 26.08.2019 16.09.2019 14.10.2019 

04.11.2019 25.11.2019 16.12.2019  

 
 
 
 

Haltepunkt:    von:  bis: 
 
Neubrodersdorf, Bushaltestelle 15:10  15:20 Uhr seit 2019 10 Minuten früher als bisher 
Dorfstr., Bushaltestelle  15:25  15:40 Uhr seit 2019 10 Minuten früher als bisher 
Buervogt    15:45  16:00 Uhr seit 2019 10 Minuten früher als bisher 
 
Fahrbücherei: 
Gasstr. 5 
24211 Preetz 
info@fahrbuecherei10.de 
www.fahrbuecherei10.de 
 

Romane 
 

Lund, Stina: 
Preiselbeertage. 
- rowohlt polaris, 
2018. 
Schweden ist für 
Ariane das Land 
ihrer Kindheit. Aber 
auch das Land, in 

dem sie nie wirklich zu Hause war. 
Gleich nach der Schule ist sie nach 
Deutschland ausgewandert, die 
ursprüngliche Heimat ihrer Eltern. 
Die waren nach der Wende aus der 
DDR nach Smaland gezogen. Als ihr 
Vater plötzlich stirbt, reist Ariane aus 
Leipzig nach Schweden, wo sie die 
Wahrheit über ihre Familie entdeckt, 
die in den letzten Jahren der DDR 
auseinandergerissen wurde. 
 

Cantor, Jillian: 
Das Mädchen 
mit dem Edel-
weiß. - Heyne, 
2018. 
In ihrem Debütro-
man erzählt Jillian 
Cantor von der 

Journalistin Katie, die die Brief-

 
markensammlung ihres dementen 
Vaters zu einem Briefmarkenhändler  
bringt und nicht ahnt, dass das ihr 
Leben verändern wird. Denn der 
Händler entdeckt tatsächlich eine 
besondere Briefmarke. Katie beginnt 
zu recherchieren und stößt dabei auf 
eine unglaubliche Geschichte in 
ihrer Familie.  
 

Riley, Lucinda: 
Die Mond-
schwester. - 
Goldmann, 
2018.  
Tiggy d‘Aplièse 
ist wie ihre 
Schwestern ein 

Adoptivkind und weiß nicht, wo ihre 
Wurzeln liegen. Als ihr Vater stirbt, 
hinterlässt er ihr einen Brief, in dem 
er sie wissen lässt, dass sie einer 
alten Kultur entstammt – und dass 
sie nach Granada reisen soll. Tiggy 
taucht ein in die exotische Schönheit 
Spaniens, um nach und nach das 
Puzzle ihrer Vergangenheit zusam-
menzusetzen.  
(Teil 5 der Sieben-Schwestern-
Reihe)  

 
Korn, Carmen: 
Zeitenwende. – 
Kindler, 2018. 
Frühling, 1970: 
Henny Unger steht 
ein runder Geburts-
tag bevor. Sie wird 
so alt wie das Jahr-

hundert. Beim Gartenfest an ihrer 
Seite: die Freundinnen Käthe, Lina 
und Ida – wie seit Jahrzehnten 
schon. Doch längst hat sich der 
Kreis der Gratulanten erweitert. Aus 
den vier Freundinnen sind Mütter 
und Großmütter geworden. Anhand 
der vier Familien aus Uhlenhorst  
erzählt Carmen Korn ein Jahrhun-
dert bewegter und bewegender 
deutscher Geschichte. (Abschluss-
band der Jahrhundert-Trilogie)

mailto:info@fahrbuecherei10.de
http://www.fahrbuecherei10.de/
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Kinderbücher
 
 
 

Poznanski, 
Ursula: Die 
allerbeste 
Prinzessin. - 
Loewe, 2018.  
Bianca, Violetta 
und Rosalind sind 
drei bezaubernde 

Prinzessinnen. Sie haben nur einen 
klitzekleinen Fehler: Sie streiten für 
ihr Leben gern! Eines Tages meldet 
sich Besuch an. Prinz Waldomir hat 
keine Lust mehr auf die Drachen-
jagd und möchte lieber heiraten. 
Natürlich hält sich jede der Prinzes-
sinnen für die Beste – und damit für 
die zukünftige Frau des Prinzen. Ein 
turbulenter Wettkampf entspinnt 
sich, noch bevor sie den mickrigen 
Waldomir überhaupt zu Gesicht 
bekommen haben…  
Eine urkomische Bilderbuchge-
schichte für Kinder ab 4 Jahren. 

 
 
 

Breitenfellner, 
Kirstin: Das Ge-
heimnis  
Der einsame Wal-
Professor schickt 
Briefe in alle Welt: 
Eines Tages be-
kommt er nicht nur 

Antwort, sondern auch seine alten 
Freunde tauchen auf! Früher hatten 
alle gemeinsam – Robben, Wale, 
Pinguine – an den Olympischen 
Spielen am Kap der Wale teilge-
nommen: Fontäne blasen, Wett-
schwimmen und Wettrennen stan-
den auf dem Programm. Das wollen 
die Wale wieder-holen. Und so fin-
det nach langer Zeit Olympia erneut 
am Kap der Wale statt. (für geübte 
Erstleser ab 7)  

 
 
 

Iwasa, Megumi: 
Viele Grüße vom 
Kap der Wale. – 
Moritz, 2018.  
Der einsame Wal-
Professor schickt 
Briefe in alle Welt: 
Eines Tages be-

kommt er nicht nur Antwort, sondern 
auch seine alten Freunde tauchen 
auf! Früher hatten alle gemeinsam – 
Robben, Wale, Pinguine – an den 
Olympischen Spielen am Kap der 
Wale teilgenommen: Fontäne bla-
sen, Wettschwimmen und Wettren-
nen standen auf dem Programm. 
Das wollen die Wale wieder-holen. 
Und so findet nach langer Zeit 
Olympia erneut am Kap der Wale 
statt. (für geübte Erstleser ab 7)  
 
 

 

 

 

 

Europawahl 2019 

 

 

Liebe Brodersdorferinnen, liebe Brodersdorfer! 

Die Gemeinde Brodersdorf sucht zur Durchführung der Europawahl am Sonntag, den 26. Mai 2019 noch 
weitere Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. Jede Person, die sich für diese Aufgabe zur Verfügung stellt, 
erhält ein Erfrischungsgeld in Höhe von 25,00 €. Zusätzlich werden in der Vormittagsschicht (8.00 – 13.00 
Uhr) belegte Brötchen und in der Nachmittagsschicht (13.00 – 18.00 Uhr) Kuchen gereicht. Auch Getränke 
(Kaffee, Tee, Saft und Mineralwasser) stehen selbstverständlich zur Verfügung. Wer die Bereitschaft hat, 
aktiv an der Durchführung der Europawahl mitzuwirken, ist herzlich eingeladen und möge sich bei der Ge-
meinde unter der u.a. Telefonnummer bis zum 14. April 2019 melden. 
 
Gemeinde Brodersdorf 
Ferdinand Mülder-von Guerard, Bürgermeister 
 04343-496041 
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Wer kann Mitglied werden? 
 

In die Jugendfeuerwehr können Mädchen und Jungen im Alter von 8 bis 16 Jahren aufgenommen werden, die ihren 
Wohnsitz in Brodersdorf haben. 
 

Wie kann man sich anmelden? 
 

Vor der Anmeldung sollten sich die Jugendlichen erst einmal einen Eindruck von dem machen, was sie später in der 
Jugendfeuerwehr erwartet. Aus diesem Grund besteht die Möglichkeit, sich die Übungsabende 2-3 Mal anzuschauen, 
bevor man sich definitiv anmeldet. Also: wir treffen uns jeden Montag um 18:00 Uhr am Gerätehaus in Brodersdorf der 
Dienst geht immer bis 20:00 Uhr 
In den Sommerferien auch mal länger 
 

Dreht sich in der Jugendfeuerwehr alles nur um die Feuerwehr? 
 

Nein! Spielen, Sport, Kanutouren mit Übernachtung, Besichtigungen: ( Rettungskreuzer „Berlin“ Berufsfeuerwehr, NDR 
Kiel,  Bowlingabende, Kinobesuche, Nachtwanderungen, Hansapark, Berufsfeuerwehrtage, Jahresübungen,  Spielen-
achmittage mit anderen Jugendwehren, Wettkämpfe, Zeltlager, Zusammensein - die Jugendfeuerwehr leistet allgemei-
ne Jugendarbeit auf vielen Ebenen. In der praktischen und theoretischen Ausbildung mit der Feuerwehrtechnik lernen 
die Jugendlichen was es heißt, Verantwortung zu übernehmen. Viele Mitglieder der Jugendfeuerwehr konnten ihr Wis-
sen in der 1. Hilfe schon im Alltag anwenden und Erfolg und Anerkennung erleben. 
 

Noch mehr Infos findest du unter: www.jf-brodersdorf.de        Wir freuen uns auf dich! 
 
 

Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Brodersdorf 
 
Am 07. Januar fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der Ju-
gendfeuerwehr Brodersdorf statt. 
Nach der Begrüßung der Gäste durch 
den Jugendwart Sven Ehlers folgte 
der Jahresbericht 2018 durch den 
Jugendgruppenleiter Svend Hassel-
berg. Die Highlights des vergangenen 
Jahres waren das Kin Ball Turnier in 
Selent, unser traditionelles Osterfeuer 
auf der alten Hofstelle (dieses Mal 
anlässlich des 40-jährigen Bestehens 
der JF Brodersdorf mit Feuerwerk und 
einer angezündeten 40 aus Stroh),das 
Pokalschießen des Schützenvereins 
in Lutterbek, die große Löschübung 
mit den Jugendwehren aus Stein und 
Laboe auf der Hofstelle Kähler, die 
Jugenddisco mit allen Jugendfeuer-
wehren des Kreises Plön in Preetz, 
die Bootstour mit dem Motorboot der 
Feuerwehr Wendtorf, der Spiele-
nachmittag im Juni bei der Jugend-

wehr WiBaFfKo (Wisch, Barsbek, 
Krokau und Fiefbergen), unsere Ka-
nutour auf dem Plöner See, der 
Nachtmarsch in Pülsen, die Durchfüh-
rung des 5. Fackel- und Laternenum-
zuges in Brodersdorf und schließlich 
die Weihnachtsfeier in der Lasertag-
Anlage in Mettenhof. Bei den Wahlen 
wurde Linus zum Jugendgruppenlei-
ter, Jasper zum stellvertretenden Ju-
gendgruppenleiter, Leni Kähler zum 
Kassen- und Pressewart, Nouran zur 
Schriftwartin, Felix zum Gerätewart 
und Lotta zur Sicherheitsbeauftragten 
gewählt. Lucia und Liv haben im ver-
gangenen Jahr nach erfolgreicher 
Prüfung die Jugendflamme Stufe 1 
verliehen bekommen. Das Jugend-
feuerwehrmitglied des Jahres 2018 für 
besondere Verdienste in der Jugend-
wehr ist Jasper Jacobsen geworden. 
Aus der Jugendwehr verabschiedet 
wurde Svend Hasselberg, der nun in 

die aktive Wehr übertritt. Als besonde-
ren Dank für seine geleistete Arbeit in 
der Jugendwehr erhielt Svend von 
den Kameraden der Jugendwehr ein 
selbst gestaltetes Fotobuch als Erin-
nerung. Im Namen der Jugendfeuer-
wehr möchten wir uns recht herzlich 
bei unserem Jugendwart Sven, der 
stellvertretenden Jugendwartin Esther 
und den Betreuern Tim, Nico und 
Nina für die Ausarbeitung der Dienste 
und der Veranstaltungen bedanken, 
es macht einen Riesenspaß mit euch ! 
Für 2019 sind folgende Aktivitäten 
geplant: Völkerballturnier, Abnahme 
der Jugendflamme Stufe 2, am Oster-
samstag das Osterfeuer auf der alten 
Hofstelle, Fahrt in den Hansapark und 
in den Sommerferien fahren wir ins 
Zeltlager nach Prora auf Rügen. 

 
Leni Kähler - Pressewartin 

http://www.jf-brodersdorf.de/
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ANZEIGEN UND SONSTIGES

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde 
 
Entstörungsdienst 

 

  

Während der Dienstzeit: 04348-709 709  Außerhalb der Dienstzeit: 04348-95 94 01 

Schönkirchen, Mühlenstraße 48     

www.azv-schoenkirchen.de   

Ihre Mitteilung speichert ein Anrufbeantwor-

ter, der den diensthabenden Mitarbeiter 

automatisch benachrichtigt. 

 



 

 

-32- 

RÄTSEL
 

Auflösung Sudoku Ausgabe Oktober 2018 
 

4 5 6 7 8 9 1 2 3       8 9 1 2 6 7 4 5 3 

3 7 9 1 2 5 6 4 8       3 4 5 9 1 8 6 2 7 

1 2 8 3 4 6 7 5 9       6 7 2 3 4 5 1 8 9 

6 9 4 8 5 7 3 1 2       1 3 4 5 2 9 7 6 8 

8 3 2 9 6 1 4 7 5       7 2 9 4 8 6 3 1 5 

5 1 7 2 3 4 9 8 6       5 6 8 7 3 1 9 4 2 

7 6 1 5 9 8 2 3 4 5 7 8 9 1 6 8 5 3 2 7 4 

2 4 5 6 1 3 8 9 7 4 1 6 2 5 3 1 7 4 8 9 6 

9 8 3 4 7 2 5 6 1 2 3 9 4 8 7 6 9 2 5 3 1 

            4 2 8 7 6 3 5 9 1             

            1 5 3 9 2 4 6 7 8             

            9 7 6 1 8 5 3 2 4             

6 4 7 8 2 5 3 1 9 8 4 2 7 6 5 1 2 3 4 8 9 

3 1 5 7 4 9 6 8 2 3 5 7 1 4 9 5 6 8 2 3 7 

2 8 9 3 6 1 7 4 5 6 9 1 8 3 2 4 7 9 1 5 6 

4 7 2 1 8 6 5 9 3       2 1 3 7 8 4 9 6 5 

8 9 1 2 5 3 4 6 7       4 9 7 2 5 6 3 1 8 

5 3 6 4 9 7 1 2 8       5 8 6 3 9 1 7 2 4 

9 6 3 5 1 2 8 7 4       3 5 4 6 1 7 8 9 2 

7 2 4 6 3 8 9 5 1       6 7 8 9 3 2 5 4 1 

1 5 8 9 7 4 2 3 6       9 2 1 8 4 5 6 7 3 

 
Wie viele Osterhasen fahren mit dem Förde Dampfer nach Kiel? 
 

 
 

Wimmelbild aus Wolfgang Slawski ‚Mein kleines Stadt-Wimmelbuch‘ (empfohlen ab 2 Jahre), www.amarillu.de 
Abdruck mit freundlicher Genehmigung von Herrn Slwaski 


